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Die wirtſchaftlichen Folgen des Krieges
Rußland und die wirtſchaftlichen Folgen des Krieges

neünt ſich ein ſehr beachtenswerter Beitrag der von Herrn
Trnozka in Baku der FinanzChronik zugegangen iſt

Fe jeißt daes Jatiand iſt in erſter Linie ein landwirtſchaftlicher Staat

Von dem Stande der Landwirtſchaft hängt in Rußland die
De Kauffähigkeit und alles was damit verbunden ab
ganze uFat in Rußland der Bauer kein Geld dann ſtockt alles
Kuſſiſche Jmporteure könnten ein Lied ſingen von den
ſchlechten Zeiten die einer Mißernte nachfolgeon

Wenn man daher die Folgen der jetzigen Ereigniſſe richtig
beurteilen will ſo muß man mit ihrem Einfluß auf die
ruſſiſche Landwirtſchaft beginnen Und da ſehen wir leider
nur eine ſehr düſtere Zukunft Die beſten Arbeitskräfte des
Landvolkes ſind auf den Kriegsſchauplatz berufen Vielfach
verblieben in den Dörfern nur Frauen und alte ſchwächliche
Männer Wer ſoll das Feld bebauen und ernten Dazu
kommt noch daß man zur Ausrüſtung des lieben Mannes
ruders Freundes das letzte aufwandte und nunmehr ohne
Geld ſitzt Die kleinen Vorräte ſind verbraucht und es fehlt
ſelbſt an dem Samen zur Ausſaat Das Vieh die letzte
Hoffnung der letzte Halt des ruſſiſchen Bauern muß nach
und nach verkauft werden und was dann Dann heißt
es die übriggebliebenen Sachen zufammenpacken und nach
einem größeren Platze hinziehen wo doch mehr Hoffnung
vorhanden iſt ſich und die Kinder durchzuhungern wenn
auch hierdurch das Proletariat der Städte immer mehr ver
ſtärkk wird In einer Großſtadt findet man immer eher
eine Unterkunft man kann wenigſtens von Zeit zu Zeit
wenn auch nicht alle Tage ſeinen Hunger ſtillen während
draußen auf dem Lande überhaupt keine Hoffnung iſt
Nahrung zu finden

Das dürften die erſten Folgen des Krieges in Rußland
ſein und eine dunkle Ahnung davon die wohl vielfach von
Agitatoren unter dem Volk unterſtützt wird dürfte es ſein

führte wo ſich Reſerviſten
weigerten zum Heer einzurücken wo Weiber die Gleiſe mit
ihren und ihrer Kinder Körper bedeckten um die Abfahrt
der Militärzüge zu verhindern

Bisher ſpielten im Leben der ruſſiſchen Landbevölkerung
eine nicht unbedeutende Rolle die jungen Mädchen welche

nach den Städten zogen dort als Fabrikarbeiterinnen oder
Dienſtperſonen Beſchäftigung fanden und ihren Verdienſt
größtenteils nach ihrem Heimatsorte ſandten Auch dies
dürfte jetzt ſtark beſchränkt werden da in erſter Linie der
Andrang nach den Städten von Frauen die auf dem Lande
nicht verwendbar oder entbehrlich ſind ein großer wird und

J dann diejenigen Zweige der Jnduſtrie welche bisher den
Rauen am meiſten Arbeit boten wenigſtens für die nächſten
Mahre ſelbſt ſchwach oder aber gar nicht werden arbeiten
tonnen

Nach der Landwirtſchaft bildet den Hauptfaktor im
ruſſiſchen nationalökonomiſchen Leben das Verkehrsweſen
In einem Reiche von derart großem Umfang und ſolch
großen Entfernungen zwiſchen den einzelnen Zentren des
volkswirtſchaftlichen Lebens ſpielen die Verkehrswege eine
der größten Rollen

Einige Jahre vor dem Kriege wendete Rußland ſeine
größte Aufmerkſamkeit der Entfaltung ſeiner Eiſenbahnen
zu und ein einfacher Vergleich einer ruſſiſchen Eiſenbahn
karte von 1895 mit einer heutigen Eiſenbahnkarte iſt wohl
am überzeugendſten Auch die Regulierung der Waſſerwege
wurde im großen Maßſtabe geplant Der Krieg hat jedoch
alle dieſe Pläne auf einmal zum Stillſtand gebracht Das
für den Bau von Bahnen und Waſſerwegen beſtimmte Geld
muß jetzt Kriegszwecken dienen

Es bedarf nicht vieler Worte um die ſchlimmen Folgen
darzulegen welche die Einſtellung derartiger projektierter
Arbeiten auf das wirtſchaftliche Leben Rußlands haben muß
de gegen klar zutage Aber trotz allem kann ich nicht zu
Er Meinung neigen daß dieſe ſchlimmen Folgen von langer
er ſein werden und zwar aus folgendem Grunde
ruſ land hat bis auf einige große Bahnen faſt das ganze
die be Eiſenbahnnetz verſtaatlicht Nußland braucht nur
Ka Bahnen wieder frei zu machen und ausländiſchem
a geſtatten ſie auszubeuten ſo wird ſich in e Zeit
Hrugend Geld finden nicht nur um die ſchon fertigen
rot auszuführen ſondern auch noch weitere belangreiche
W zu verwirklichen Natürlich müßte dann Rußland
a net jetzigen Eiſenbahntarifpolitik die überhaupt nur
t dte Früchte zeitigte Abſtand nehmen und den neuen
bahngeſellſchaften freie Hand geben

den i ben zukünftigen Entwicklungsgang möchte ich auch
von vorigen Unternehmungen vorausſagen welche bis jetzt
Reoisr ruſſiſchen Regierung geplant wurden und in der
braug en goregie durchgeführt werden ſollten Rußland
tot t Nur dem Auslande die Tür aufzumachen und das
a9e Kapital wird von ſelbſt zufließen

n eſer di Jaſien er Beziehung kann man ſogar die Behauptung
Rußla n daß der Krieg der wirtſchaftlichen Entwicklung
eigen d einen Vorteil bringen wird An Stelle der bis

des en oft ſchlechten und unrationellen Wirtſchaft an Stelle
kleinen Aherzigen Bureaukratismus an Stelle der vielen
xſſione und großen Unternehmer die vielfach ihre Kon
eiter a zu dem Zwecke zu erreichen ſuchten um ſie gut

Arbeit inerkaufen an Stelle dieſes wahren Wuchers in der
enerei unternehmung wird ein neuer friſcher und geſunder
treten de nd Zweckmäßig geführter Unternehmüngsgeiſt

n ten n ſegenbringende Folgen leicht vorausgeſehen
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Deutſches Keich
Hof und Perſonalngchrichten

Der Kaiſer als Protektor des Johanniter Ordens hat
ſeiner Gemahlin der Kaiſerin Auguſte Viktorta die
Jnſignien des Johanniter Ordens für Souveräne ver
llehen Durch dieſe Verleihung iſt die Kaiſerin Ehrenmitglied
des Johanniter Ordens geworden Die Jnſignien beſtehen in
einem goldenen weiß emaillierten Johanniter Kreuze der
Ehrenritter in deſſen vier Winkeln ſich der mit einer goldenen
Krone gekrönte preußiſche ſchwarze Adler befindet mit der
Krone der Rechtsritterdekoration

Der König von Württemberg hat dem Staatsſekretär des
Jnnern preußiſchen Staatsminiſter Grafen v Poſadowskhy
len Großkreuz des Ordens der Württembergiſchen Krone ver

ehen

Der Provinzial Landtag der Provinz Schles
wig Holſtein hat beſchloſſen dem Kronprinzen und ſeiner
Braut zur Vermählung ein Hochzeitsgeſchenk zu widmen Zum
bleibenden Gedächtnis an die im kommenden Jahre ſtattfindende
Feier der ſilbernen Hochzeit des Kaiſers und der Kaiſerin be
willigte außerdem der Provinzial Landtag 100,000 Mark zur
Errichtung einer Stiftung zur Verſorgung der auf Kündigung
und ohne Penſionsberechtigung in Provinzialdienſten ſtehenden
Perſonen und deren Hinterbliebenen

Der deutſche Kaiſerbeſuch in Tanger
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt

Gegenüber den ausländiſchen Zeitungsſtimmen welche aus
dem deutſchen Kaiſerbeſuch in Tanger politiſche Schlüſſe ziehen
iſt zunächſt hervorzuheben daß für den Kaiſer kein Grund
vorlag bei ſeiner Mittelmeerreiſe einen Beſuch in Tanger zu
unterlaſſen Der Standpunkt der deutſchen Politik hinſichtlich
Marokkos kein Gebietserwerb aber Wahrung der
offenen Tür d h der wirtſchaftlichen Gleich

berechtigung aller Nationen iſt ſeit Jahr und
Tag ſo klar zum Ausdruck gebracht worden daß der Verſuch
die Kaiſerreiſe als den Ausgangspunkt einer neuen politiſchen
Richtung darznuſtellen ausſichtslos iſt

Der Temps hat geſtern darauf hingewieſen daß der
deutſche Reichskanzler am 8 April 1904 alſo vier Tage nach
dem Abſchluß des franzöſiſch engliſchen Marolko Abkommens
im Reichstag geſagt hat Deutſchland habe keinen Grund zu
befürchten daß ſeine wirtſchaftlichen Jntexreſſen in
Marokko von irgend einer Macht eine Zurückſetzung
oder Schädigung erfahren könnten Dasſelbe franzöſiſche
Blatt ſagt ferner daß im Frühjahr 1904 der Miniſter Delcaſſé
gegenüber dem deutſchen Botſchafter in Paris die Grundzüge
des Marokko Abkommens folgendermaßen dargelegt habe

Jntegrität Marotkkos Sonveränität des Sultans und
Wiederherſtellung der Ordnung unter friedlicher Leitung
Frankreichs Wenn wir dieſe letztere Angabe des Temps
als richtig annehmen ſo bleibt es noch fraglich wie die
franzöſiſche Politik die beiden Begriffe Souveränität des
Sultans und Leitung Frankreichs praktiſch auszugleichen
gedenkt Wenn daher ſeit dem Frühjahr 1904 bis heute von
franzöſiſcher Seite nichts geſchehen iſt um die nichtfranzöſiſchen
Jntereſſen über dieſen ſcheinbaren Widerſpruch
aufzuklären ſo müſſen wir allerdings feſtſtellen daß für
die Erwartung des Grafen Bülow Deutſchlands wirtſchaftliche
Jntereſſen in Marokko würden von keiner Macht eine Zurück
ſetzung zu beſorgen haben bisher noch keine Gewähr vorliegt

Jn Tunis hat die Leitung Frankreichs zu einer faſt voll
ſtändigen Verdrängung der nichtfranzöſiſchen Jntereſſen geführt
Wir hoffen aber aus verſchiedenen Gründen daß nichts Der
artiges in Marokko zu gewärtigen iſt und ſehen deshalb zurzeit
keinen Anlaß die Möglichkeit einer Störung der
korrekten deutſch franzöſiſchen Beziehungen
überhaupt nur in Betracht zu ziehen

Das engliſche Regierungsorgan Daily Graphic hebt in einem
Artikel über Kaiſer Wilhelms Reiſe hervor die Annahme daß
der Herrſcher irgendwelche unfreundliche Abſichten
gegen Frankreich im Sinne habe ſei durchaus unrichtig
wie ſein Beſuch auf der franzöſiſchen Botſchaft in Berlin und
ſeine geplante Reiſe nach Gibraltar und Neapel bewieſen da
England und Jtalien natürlich jede Unterneh
mung gegen Frankreich übel auffaſſen würden
Deutſchland habe das anglo franzöſiſche Uebereinkommen von
Anfang an offen akzeptiert und es ſei kein Grund zu dem Ver
dachte vorhanden daß es von dem ſelbſt eingeſchlagenen Kurs
abweichen wolle

Wie der Times aus Tanger telegraphiert wird weigerten
ſich die Berber Stämme ſowohl wie der wichtige Stamm von
Beni Haſſan dem Befehl des Sultans nach Fez zu kommen
um die franzöſiſchen Vorſchläge zu beraten Folge zu
leiſten unter der Begründung daß ſie weder direkt noch
indrekt etwas mit den Franzoſen zu tun haben
und keine Vorſchläge von ihnen erwägen wollten Dies komme
tatſächlich einer Drohung gegen die mauriſchen Kommiſſare gleich
falls ſie die franzöſiſchen Vorſchläge annehmen ſollten Die Ab
reiſe des ſpaniſchen Geſandten ſoll durch einen Vorſchlag
der Franzoſen an den Sultan franzöſiſches ſtatt ſpaniſches Geld
einzuführen veranlaßt ſein Die Spanier glauben dies würde
das Preſtige und Jntereſſe Spaniens ernſtlich ſchädigen

Das Journal des Débats gibt die Loſung abwarten aus
indem es ſchreibt Die Bedeutung der Bemerkungen der Nord
deutſchen Allgemeinen Zeitung ebenſo wie die Tragweite der
Erklärungen des Reichskanzlers Grafen Bülow im Reichstag
beruht mehr in dem was ſie nicht ſagen als darin
was ſie aus ſprechen Die deutſche Regierung gibt ſich den
Anſchein als habe ſie nicht die mindeſte Kenntnis von
den franzöſiſchengliſchen und den franzöſiſch ſpaniſchen Ab
machungen Sie kennt nach wie vor nur Marokko und ſeinen
Herrſcher Mit der Forderung daß in Zukunft die Gleich
heit der Behandlung aufrecht erhalten bleibe gibt ſie ſich
den Anſchein als wiſſe ſie gar nicht daß das franzöſiſch
engliſche Abkommen einen ganz beſtimmten Zeitpunkt vor
ſieht wo dieſe Gleichheit möglicherweiſe auſhören wird
Jndem ſie fordere der Sultan ſolle in nichtsſeiner Unabhängigkeit Abbruch tun laſſen ſcheint
ſie gar nichts davon zu wiſſen daß wir den Anſpruch erheben
ihm gegeyüber die Rolle des Führers und Beſchirmers zu
ſpielen Mit einem Wort Nach der aldgntuicheg deutſchen
Note zu urteilen hätte ſich nicht das Geringſte in Marokko ge
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ändert während ſich in unſeren Augen im Gegenteil gar wohl
etwas geändert hat Allein um uns in vollkommener Kenntnis
der Sachlage über die Haltung der deutſchen Regierung aus
ſprechen zu können wird es angebracht ſein zu warten bis die
angekündigte Erklärung des Reichskanzlers erfolgt ſein und der
Beſuch des Kaiſers in Tanger ſtattgefunden haben wird Das
Journal des Débats legt alſo das Schwergewicht auf die

Vorrechte Frankreichs in Marokko und ſtellt ſich erſtaunt
darüber an daß Deutſchland Abmachungen mit anderen Mäch
ten darüber nicht kennt von denen es amtlich Kenntnis er
halten hat

Der ſpaniſche Geſandte in Tanger ſoll in aller Eile nach
Madrid beſchieden worden ſein Die marokkaniſchen Behörden
in Tanger rüſten ſchon eifrig für den Empfang des deutſchen
Kaiſers Nach einem Privatbericht aus Fez hatte der Sultan
von Marokko neuerdings auch die Häuptlinge der fanatiſchen
Berberſtämme zur Verhandlung der Notabeln über die franzö
ſiſchen Vorſchläge zugezogen der Sultan hatte auch neuerdings
on dem franzöſiſchen Geſandten eine Erklärung über die franzö

ſiſchen Angriffe in den Bezirken Tuat und Figig verlangt Ein
großer Teil des Oaſenbezirks von Tuat war bekanntlich vor
einigen Jahren trotz dem Einſpruch der Marokkaner von den
Franzoſen einverleibt worden
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Der neue Miniſter des Jnnern
Oberpräſident v Bethmann Hollweg iſt zum Miniſter

des Jnnern ernannt worden jedoch iſt eine amtliche Verlaut
barung noch nicht erfolgt

v Bethmann Hollweg iſt ein Studiengenoſſe des Kaiſers
und war mit dem damaligen Prinzen Wilhelm gleichzeitig
Mitglied des Korps Boruſſia in Bonn Während ſeiner
Landratszeit wurde von Bethmann im Frühjahr 1890 als
Kandidat der Deutſchen Reichspartei in Oberbarnim in den
Reichstag gewählt legte aber ſchon am 21 Mai 1890 wegen
bevorſtehender Ungültigkeitserklärung ſeiner Wahl das Mandat
nieder Jm Januar d J erhielt er den Charakter als Wirk
licher Geheimer Rat Herr von Bethmann Hollweg iſt ein
Enkel des altliberalen Kultusminiſters gleichen Namens Er
gilt als ein Mann von gemäßigt konſervativer Geſinnung
Herr von Bethmann Hollweg gilt für einen der beſten
Kenner der preußiſchen Verwaltung Er hat vor
vier Jahren die Uebernahme des Miniſteriums abgelehnt aus
Gründen die mit der damaligen Situation der Kanalpolitik
zuſammenhingen Da die Kanalvorlage inzwiſchen erledigt iſt
dürften auch dieſe Gründe weggefallen ſein Der Sympathien
des Kaiſers hat er ſich nach wie vor in gleicher Weiſe zu er
freuen Er gehört auch mit zu der Zahl hervorragender
Männer die dem Kaiſer anf der diesjährigen Frühlings
fahrt ins Mittelmeer das Geleit geben werden

Die Budgetkommiſſion des Neichstages
beſchäſtigte ſich geſtern mit den Reſten des Etats Vor Eintritt
in die Tagesordnung gab Reichsſchatzſekretär Freiherr
von Stengel folgende Erklärung ab

Die Uebertragung von 46 Millionen vom außerordentlichen
in den ordentlichen Etat der Militärverwaltung habe im
Bundesrat eine große Beunruhigung hervorgerufen Die
Bundesſtaaten befürchten eine bedeutende Erhöhung der
M atrifularbeiträge Er hoffe daß das Plenum den Kommiſſions
beſchluß korrigiere

Hierauf wurde der Etat der Zölle und Verbrauchs
ſteuern beraten Die Einnahmen betragen 857,281,740 Mark
ſind gegen das Vorjahr um 15 Millionen etwa erhöht worden
Die Wirkung der Handelsverträge und des Zolltarifs
ſind hierbei noch nicht berückſichtigt worden deshalb beantragen
die Referenten eine Erhöhung um 24 Millionen Mark um den
Einzelſtaaten unter die Arme zu greifen da die Kommiſſion
den vom Schatzſekretär gerügten Beſchluß nicht rückgängig
machen könne Die Einnahmen ſollen auf 857,305,740 Mark
feſtgeſetzt werden Frhr von Stengel warnte vor einer
zu hohen Einſchätzung der Einnahmen es ſei Vorſicht geboten
Direkt widerſprechen wolle er nicht Der Antrag des Referenten
Erhöhung um 24 Millionen wird angenommen Abg Speck

beantragt folgende Reſolutionen
Den Reichskanzler zu erſuchen darauf hinzuwirken 1 daß

bei nächſter Gelegenheit durch entſprechende Aenderung der
beſtehenden geſetzlichen Beſtimmungen Garantien dafür ge
boten werden daß erhebliche Schwankungen des Markt
preiſes für denaturierten Spiritus tunlichſt
vermieden werden 2 daß die bezüglich der zollfreien
Verwendung von Benzin beſtehenden Kontrollmaß
regeln für die landwirtſchaftltchen Betriebe tunlichſt erleichtert
werden

und begründet dieſelben
eintreten laſſen
Frhr v Sten gel ſteht dieſen Reſolutionen wohlwollend gegen

über er wünſche auch Erleichterungen cinzuführen Ob man zu
einer Kontingentierung übergehen könne ſei zweifelhaft Die
Kommiſſion erklärte ſich mit den Reſolutionen einverſtanden
dieſelben werden angenommen jedoch die Worte in
Nr 2 für die land wirtſchaftlichen Betriebe ge
ſt richen Die in den Einnahmen der Zölle und Verbrauchs
ſteuern feſtgeſetzten Einnahmen für Tabakſteuer Zuckerſteuer
Salzſteuer werden nach den Anſätzen der Vorlage genehmigt
Speck bat um den Wegfall der Maiſchbottigſteuer in abſeh
barer Zeit Frhr v Stengel kann dies nicht zuſagen
Hierauf vertagte ſich die Kommiſſion Sie will heute ihre letzte
Sitzung für die Etatsberatung abhalten

Man ſolle eine Art Kontingentierung

Schweizeriſch deutſcher Handelsvertrag
Der Schweizer Nationalrat genehmigte geſtern in Bern m

103 gegen 6 Stimmen den Handelsvertrag mit Deutſchland

Der Fall Fiſcher
Der Evangeliſche Oberkirchenrat Preußens hat in dem Fall

Fiſcher in Berlin Beſchluß gefaßt und dem Paſtor Fiſcher
4 er dem Berliner Konſiſtorium Recht ge
geben

J dem Entſcheid heißt es Das Konſiſtorium hat Jhr Ehr
gefühl v Es hat Jhr Anſehen in der Gemeinde herab
geſetzt es iſt wie h Es hat Jhrem reifen Alter
nicht in gebührendem Maß Rechnung Es de ſein

Abſicht eine ſeelſorgerliche Einwirkung zu verſuchen ſichtlich ve
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pit Es hat darüber hingus Jhnen offenbares Unrecht zugefügk
wird voms Verhalten des Konſiſtoriums Oberkirchenrat

nicht gebilligt
m dem Erlaß heißt es dem B zufolge ferner Derd erkennt an daß es verſchiedene Parteien

Tun der Kirche gibt Die Grenze der kirchlichen Berechtigung
iſt an Chriſins gegeben Der Geiſtliche hat Chriſtus an der
an zen Gemeinde zu dienen Verſchiedene Anſchauungenüber Chriſtus ſind in der Kirche immer vorhanden ge

weſen Es kommt nicht anf den Buchſtaben an ſondern auf
den Geiſt der heiligen Schrift Die Bekenntniſſe ſtehen
nicht über nicht neben ſondern unter der beiligen Schrift
Die Bibel iſt Gottes Offenbarung in Chriſtus Jn der Kirche
iſt bald die göttliche bald die menſchliche Natur
Chriſti mehr betont worden Aber beides gehört zuſammen

Jn einem Schlußpaſſus gibt der Oberkirchenrat als allgemeine
Linie an Wir erkennen an daß beſondere Schwierigkeiten für
den modernen Geiſtlichen in der Gegenwart vorhanden ſind
Wir verſteben dieſe Schwierigkeiten Aber wir halten es für
eine ſelbſtverſtändliche Pflicht daß in der Kirchengemeinde die
zur Erbauung zuſammen kommt und nicht zur wiſſenſchaftlichen
Forſchung oder zur Polemik Rückſicht geübt wird denn der
Geiſtliche hat der ganzen Gemeinde zu dienen

Aus Südweſtafrika
Nach Meldung des Generals v Trotha vom 21 März

hatten in die Komasberge weſtlich Windhuk unternommene Streif
züge kleinerer Abteilungen zur Folge daß ſich zahlreiche Hereros
in Gr Barmen ſtellten Zuſammenſtöße mit größeren feindlichen
Abteilungen fanden bis jeßt dort nicht ſtatt

Major v Eſtorff hat am 15 März den Vormarſch von Go
babis den großen Noſſobfluß abwärts angetreten

Die unweit Rietmont gelegene Signalſtation Marienthal wurde
am 17 März von etwa 50 Hottentotten angegriffen und nach
etwa zweiſtündigem Gefecht der Gegner in Richtung des großen
Fiſchfluſſes zurückgeworfen Drei Reiter wurden verwundetHauptmann v Zwehl entſandte von Gibeon aus die 2 Kom
pagnie Feldregiments 1 in nördlicher Richtung um die Gegend
des großen Fiſchfluſſes zu ſänbern

Nach Meldung des Oberſt Deimling vom 17 März aus
Nurudas hat die unter Hauptmann v Erckert zur Abteilung
Kirchner nach Koſis entſandle Kompagnie mit 2 Geſchützen am
15 abends die Verbindung mit dieſer hergeſtellt ohne
mit dem Feinde in Berührung gekommen zu ſein Die ver
einigten Truppen wurden am 20 März bei Nurndas erwartet

Die Etappenkompagnien ſind wie folgt verteilt 1 Kompagnie
kängs des Bayweges Lüderitzbucht Keetmanshoop 2 Kompagnie
in Swakopmund Omaruru Karibib und Otiimbingue dritte
Kompagnie in Okahandjga Groß Barmen Otjoſaſu Owiko
korero und Otjoſondn 4 Kompagnie in Windhuk Haris
40 Kilometer ſüdweſtlich Windhuk und Seeis 50 Kilometer

öſtlich Windhuk

Parlamentariſches
Durch das Ableben des Miniſters des Jnnern Herrn von

Hammwmerſtein erfahren auch die Dispoſitionen für den Arbeits
plan des Landtages eine Abändernng Es wird dadurch
nicht nur die Einbringung der Wahlkreis Abänderungs
vorlage ſondern auch der Einkommenſtenernovelle die
wegen ihrer Rückwirkung auf das Kommunalabgabengeſetz vor
her das Plazet des Miniſters des Jnnern erhalten muß bis
zum Herbſt verſchoben werden müſſen Der Landtag hat mithin
auf Vorlagen der Regierung für den Reſt der Seſſion nicht
mehr zu rechnen Jm Zuſammenhange hiermit wird infolge
deſſen auch jetzt ſchon von einzelnen Politikern der Mittel
parteien Stimmung für einen baldigen Schluß der Seſſion ge
macht in der Hoffnung dadurch die Verabſchiedung der ihnen
unbequemen Berggeſetznovellen bis zum Herbſt verzögern
zu können Jedenfalls wird nach dieſer Richtung zurzeit
ſtark hinter den Kuliſſen gearbeitet man muß auch mit
Obſtruktionsverſuchen in der Kommiſſion der die beiden
Geſetzentwürfe zur Durchberatung werden überwieſen
werden rechnen Die Regierung ſteht ſomit vor einer folgen
ſchweren Entſcheidung Sie hat den Bergarbeitern das feſte
Verſprechen gegeben daß die Geſetzentwürfe ſobald ſie ab
geſchloſſen und im Landtage eingebracht ſeien auch ohne Säumen
zur Verabſchiedung gelangen ſollen Die Bergarbeiter im Ruhr
revier haben auch nur im feſten Vertrauen auf dieſe Zuſicherungen
die Arbeit wieder aufgenommen Müſſen ſie jetzt ſehen daß die
Verabſchiedung der Vorlagen im Landtage unter ſtillſchweigender
Billigung der Regierung verſchleppt wird ſo wird bei ihnen der
Eindruck hervorgerufen werden daß die Verſprechungen der
Regierung nicht ernſt gemeint geweſen waren Dadurch würde
aber die Erbitterung der Bergarbeiter nur neue Nahrung ge
winnen und der Keim zu neuen ſchweren ſozialpolitiſchen
Kämpfen gelegt ſein

Nicht der Entwurf eines Wohn ungsgeſetzes ſondern
wie die Parlament Korreſpondenz die dieſe Nachricht ver
breitet hatte berichtigt eine Vorlage über Bewilligung weiterer
Staatsmittel zur Verbeſſerung der Wohnungsver
hältniſſe von Arbeitern die in ſtaatlichen Betrieben be
ſchäftigt ſind und von gering beſoldeten Stagatsbeamten iſt dem
Abgeordnetenhanſe zugegangen Er fordert im 8 1 einen
weiteren Betrag von 15 Millionen Mark Jm vorigen
Jahre iſt der gleiche Betrag gefordert und bewilligt worden

Politiſches
Anläßlich des Todes des Staatsminiſters Freiherrn

d Hammerſtein ſind der trauernden Familie Beileidskund
n in großer Fülle zugegangen An der Spitze ſtehtolgendes Telegramm des Kaiſers an den älteſten Sohn des

Dahingeſchiedenen Oberlentnant Freiherrn v Hammerſtein
Berlin Schloß 20 3 05 5,35

Tief bewegt durch Jhre ſoeben erhaktene Meldung von dem
Ableben Jhres Herrn Vaters ſpreche Jch Jhnen und den
Jhrigen Meine wärmſte Teilnohme aus Ich verliere in dem
Entſchlafenen einen treuen und bewährten Beralter der allzu
früh aus ſeiner erſprießlichen Tätigkeit abberufen wurde und
der dem Vaterlande große Dienſte zu leiſten berufen war
Gott tröſte Sie und die Jhrigen Wilhelm R

Das Zuſammengehen aller liberalen Grup
den bei den bevorſtehenden Wahlen in Baden ſcheint nun
wirklich zuſtande gekommen zu ſein Auf Grund des Wahl
abkommens der nationalliberalen Partel mit den Frei
linnigen und Demokraten wird erſtere in den Wahl

kreiſen KonſtanzStadt Lahr Land Offenburg Stadt Durlach
Bruchſal Bruchſal Stadt und Schwetzingen für die Demokraten
jowie in einem Karlsruher Bezirke und Lörrach Stadt für die
Freiſinnigen eintreten Dagegen ſtimmen in den Wahlkreiſen
deren Mandate bisher in nationalliberalen Händen waren

xeiſinn und Demokratie für die nationalliberalen Kandidaten
och beſchränkt ſich das Wahlabkommen nicht auf die Regelung

der Kampfgenoſſenſchaft für den bisherigen Brſſitzſtand der drei
arteien es erſtreckt ſich auf das gänge Land ſo daß z B in
annheimStadt die liberalen Parteien für drei Wäahlbezirke

Kandidaten aufſſtellen und ſich dabei gegenſeitig Wahlhilfe leiſten
owie daß in Mannheim Land der libergle Block den Kandidaten

Natlonalſoziglen unterſiützt die in Heidelberg für die Kandi
r der nationalliberalen Partei eintreien Kurz die Folge

Vlacttergten Wahlkompromiſſes nach Anſicht liberaler badſſcher
m ſei daß in allen Wahlkreiſen der bürgerliche Liberalis

geſchloſſen zur Wahinrne ſchreitet und daß nirgends ſich

kruten

Kirche und Schule
Der allerneneſte lothringiſche Kirchbofsfall

welchen das Mitglied des Landesausſchuſſes von Elſaß Loth
ringen Abg Poté in der Sitzung des 14 März auf Grund der
Erfahrung in ſeiner eigenen Familie zur Sprache brachte geht
ſelbſt dem Konptorgan des Zentrums der Köln Volkszeitung
über die Hütſchnur Es handelt ſich um den mit dem biſchöf
lichen Jnterdikt belegten Kirchhof des lothringiſchen Ortes
Brülingen Weshalb geſchieht dies Abg Palé gab folgenden

n Meine Tochter iſt mit dem früheren Bürgermeiſter
Weber von Zabern jetzigen Kreisdirektor von Altkirch in
gemiſchter Ehe verheiratet Die katholiſche Mutter hatte
proteſtantiſche Kindererzlehung zugegeben Ein Kind dieſer
Ehe ein Knäblein von fünf Monaten ſtarb währendes mit der Mutter beim Großvater Paté in Brüllngen
Kreis Forbach der dort Bürgermeiſter iſt verweilte Da das
Kind noch ungetauft war gab ihm der Großvater die Nottaufe
Es wurde dann im Patéſchen Erbbegräbniſſe auf dem Brülinger
Friedhofe beigeſetzt Hierauf wurde der ganze Friedbof von der
kirchlichen Behörde interdiziert weil das Kind nicht auf dem für
Proteſtanten vorbehaltenen Teile des Friedhofes begraben worden
ſei Das Jnterdikt iſt ſeit 1897 verhängt und trotz aller
erdenklichen Schritte ſeitens der Familie Pats und der Gemeinde
Brülingen noch nicht aufgehoben Der klerikale Abg Hauß er
klärte kühl Der Landesausſchuß und die Regierung ſei in dieſem
Falle inkompetent die Bevölkerung Brülingens möge ſich
nach Rom wenden Wie oben erwähnt rügt ſelbſt
die Köln Vollsztg ein ſolches Jnterdikt Verfahren aufs
ſchärſſte und gibt zu daß es einen Blick in abſolut unhaltbare
Zuſtände eröffne

Verwaltung und Rechtspflege
Das Zeugniszwangsverfahren gegen den Ber

liner Vertreter der Lippiſchen Landesztg Redakteur Stärcke
in der Affäre der Kekuleſchen Diesſeils Depeſche iſt noch immer
nicht eingeſtellt Stärcke hat zu Sonnabend eine neue Vor
ladung vor das Amtsgericht I erhalten um in der Sache ver
nommen zu werden Natürlich kann er nichts bekunden und es
bleibt nur zu wünſchen daß das Gericht auf das zugleich zweck
loſe moralwidrige und odiöſe Verfahren Stärcke wegen Zeugnis
verweigerung einzuſperren verſtändigerweiſe verzichtet

m

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung
170 Sitzung vom 22 März 1 Uhr

Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſche v Einem u a
Die zweite Beratung des Militäretats wird fortgeſetzt beim

Titel Gehalt des Kriegsminiſters
liegt folgende Reſolution der Abgg Erzberger Ztr

u Gen vor
Den Reichskanzler zu erſuchen in der Ueberſicht über die

Ergebniſſe des Heeresergänzungsgeſchäfts und der Nachweiſung
über die Herkunft und Beſchäftigung der Militär
pflichtigen eine Scheidung nach Herkunft und Beſchäftigung
auch dahin vorzunehmen ob die Ausgehobenen eine zwei
jährige oder dreijährige Dienſtzeit zu leiſten haben
Abg Kaempf fr Vp beſchwert ſich darüber daß die Kauf

leute von der Militärberwalinng zurückgeſetzt würden zu
gunſten der Produzenten Die Militärverwaltung ſollte nur da
kaufen wo ſie billig und gut kaufte und nicht einen beſtimmten
Stand bevorzugen Wenn man ſchon im Frieden den Handel
benachteilige könne er im Kriege nicht ſeine Pflicht tun

Abg v Brockhaufen konf meint dieſe Angelegenheit hätte
beim Kapitel Naturalverpflegung der Truppen behandelt
werden müſſen denn ſie ſei ſo wichtig daß ſie eine beſondere
Behandlung verdient hätte Der Handel ſei gewiß ein
wichtiger volks wirtſchaftlicher Faktor aber er habe keinen An
ſpruch darauf bei den Militärliefernngen bevorzugt zu werden
Man dürfe dieſe Frage nicht vom Standpunkt des Großſtädters
behandeln und nicht vergeſſen daß das Land die meiſten Re

ſtelle und die großen Manöverlaſten zu tragen hätte
Deshalb müßte die Verwaltung in erſter Linie von den Produ
zenten kaufen zumal da die Landwirte jetzt ſo organiſiert ſeien
daß ſie in jeder Beziehung leiſtungsfähig wären Mit dem
Verbot des Terminhandels müſſe die Linke ſich abſinden er ſei
abgeſchafft und der Kriegsminiſter dürfe nicht die Hand bieten
ihn wieder einzuführen

Generalmajor v Gallwitz bemerkt die Militärverwaltung
könne hier allein keine generellen Anordnungen treffen ſie müſſe
vielmehr auch die Regiernng zu Rate ziehen Die Verwaltung
kaufe gerne bei den Produzenten da ſie dort nach den bisherigen
Erfahrungen gut und billig kaufe ſie habe im Durchſchnitt bei
den Produzenten 15 M pro Tonne billiger gekauft als bei
den Händlern Auch bekomme ſie bei den Produzenten beſſere
Ware da die Händler häufiger Miſchware führten Auch könnten
die Beamten in dem Verkehr mit den Produzenten noch viel
lernen Ganz allein von den Prodnzenten kauſen könnte man
nicht da im Weſten des Reiches aus Rückſichten der Landes
verteidigung die meiſten Truppen wären aber am wenigſten
Korn gebaut würde Mit den land wirtſchaftlichen Genoſſen
ſchaften dagegen hätte man keine guten Erfahrungen gemacht
dieſe verkauften meiſtens tenxer da ſie ihr in den Kornhäuſern
inveſtiertes Kapital verzinſen müßten

Abg Meiſt Sozd läßt ſich ausführlich über einen Fall ans
in dem ein offenbar geiſteskranuker Mann doch zum Militär
ausgehoben und dann dort wegen Achtungsverletzung mit Ge
fängnis beſtraft wurde

Generalleutnant Sixt von Armin Die Armee hat kein
Jntereſſe daran geiſtig minderwertige Leute einzuſtellen Die
Sanitätsoffiziere ſind entſprechend inſtrniert Leider beſteht im
Volk die Neigung Geiſtesſchwäche zu verheimlichen Und daher
mag mancher bedauerliche Fall paſſieren Ueber den ſpeziellen
u den der Vorredner vorgetragen iſt uns zurzeit nichts
ekannt
Mittlerweile iſt folgende Reſolution der Abgg Graf zu

Stolberg Wernigerode konſ und Gen eingegangen
Die verbündeten Regierungen zu erſuchen baldmöglichſt eine

Reviſion des Geſetzes über die Naturalleiſtung ſür die be
waffnete Macht im Frieden vom 24 Mai 1898 in dem Sinne
herbeizuführen daß die Entſchädigungsſätze ſoweit erhöht
u daß ſie dem tatſächlichen Werte der Leiſtungen ent
prechen

Abg Werner Antiſ Die Militärverwaltung muß für ihr
gutes Geld auch gute Ware bekommen Es muß eine ſtrenge
Kontrolle ſtattfinden Daß die Produzenten bevorzugt werden
erachte ich für ſelbſtverſtändlich und die Reſolution Graf Stol
berg begrüße ich mit Freuden Redner verbreitet ſich ſodann
wie er ſchon vor einigen Tagen angekündigt über das Unter
offizierkorps den Unteroffizierserſatz c und plaidiert für Beſſer
ſtellung der Unteroffiziere

Fortiehzung in der Abend Ausgabe

e Z

uskand
Die Einigung der Tſchechen und Deuntſchen

Zwiſchen den deutſch böhmiſchen und tſchechiſchen Abgeordneten
ſchweben Verhandlungen über eine friedliche Ausein
anderſetzung und eine gemeinſame Stellungnahmenationalliberaläberſtehen tale freiſinnige oder demokratiſche Kandidaten gegen

Abſchaffung der Kriegsgerichte in Fraufreich
Der franzöſiſche Jnſtizminiſter hat im Einverſtändnis mit

Kriegsminiſter in der Depnkiertenkammer einen Geſetzeniw
eingebracht betreffend Abſchaffung der Kriegsgerich
Das Geſetz verweiſt alle Vergehen welche in Friedenszeiten vo
Soldaten und Matroſen begangen werden vor die zuſtehende
Zivilgerichte Außerdem wird nach der Regiernngsvorlage de
Kaſſationshof anſtalt des Reviſionskriegsgerichtes die Veſugun
haben ſich mit der Reviſion von Prozeſſen zu befaſſen

Engliſchjapaniſches Bündnis
Ein Brief des Tokioer Berkchterſtatters der Times ſüßr

unter Angabe vieler japaniſcher Preßſtimmen aus daß J n
nicht nur entſchloſſen ſei das engliſch japaniſche Bündnis Fort
zuſetzen ſondern daß von einflußreicher Seite dort die Er
weiterung dieſes Verhältniſſes zu einer unbedingt en
Offenſive und Defenſiv Allianz nach dem Muſter
des ruſſiſch franzöſiſchen Bündniſſes gewünſcht werde Die

Times beſpricht dieſen Gedanken der allerdings noch der Er
wägung bedürfe ſehr ſympathiſch

Selbſtmord des Vizegonvernenrs
des Kongoſtaates

Wie bereits kurz gemeldet iſt der Tod des Vizegonvernenrgz
des Kongoſtaates Coſtermans auf Selbſtmord zurück
zuführen Coſtermans war infolge Ueberanſtrengung und des
ungeſunden Klimas derart nervös geworden und ſolchen Fieber
anfällen ausgeſetzt daß er beſchloß ſich in Europa zu erholen
Trotzdem eine diskrete Ueberwachung durch ſeine Freunde aus
geübt wurde gelang es ihm ſich vor Betreten des portugieſiſchen
Schiffes das ihn nach Belgien bringen ſollte zu töten Der
Führer der ſozialiſtiſchen Partei Belgiens Vandervelde
hat an die Unterſuchungskommiſſion ein Schreiben gerichtet er
fordert darin hinſichtlich der Dokumente gehört zu werden die
er in der Kammer über das vom Kongoſtagt geübte Prämien
ſyſtem für die bei der Kautſchuk und Elfenbeineinſammlung
beſonders gewandten Offiziere beſprochen hat

Die Nurnhen in Rußland
Die Nowoje Wremja erfährt daß in der letzten Sitzung des

Miniſterkomitees unter Vorſitz Wittes prinzipiell die Ein
führung der polniſchen Vortragsſprache in den
Mittelſchulen des Königreichs Polen beſchloſſen wurde die
Privatſchulen erhalten ebenfalls größere Frelheiten

Der Oberbürgermeiſter von Petersburg hat ſeine
Entlaſſung eingereicht

Die aufrühreriſche Bewegung im Kaukaſus gewinnt an
Ausdehnung

Angeblich der Plündernng preisgegeben 7
Agitatoren verbreiten im Gonvernement Kursk Generak

Stöſſel ſei auf ſeinem dortigen Landgute mit einem Schreiben
des Zaren eingetroffen worin den Bauern Plünderung
geſtattet wird

Der Krieg in Oſinſien
Aus Guntſuling 21 März meldet das Reuterſche Buregaun

Kunropatkin ſſt da er glaubt daß die Armee außer Gefahr
iſt am 19 d M nach Charbin gereiſt aber da beſchloſſen
wüurde daß er Kommandierender der erſten mandſchuriſchen
Armee bleiben ſolle kehrte er heute zurück Es wurden ihn
große Ovationen dargebracht Kuropatkin hielt eine kurze
Anſprache in welcher er die Hoffnung ausdrückte daß die Armee
bald imſtande ſein werde die erlittenen Schickſalsſchläge wieder
gut zu machen Nach vier Tagen Ruhe in Tieling
wurde das ruſſiſche Heer wieder geordnet und ſetzte den Marſch

e fort Der japaniſchen Verfolgung fehlt es an Kruſt
un er

Oeſterreich INingarn
Der öſterreichiſche Miniſterpräſident Freiherr von Gautſch
iſt an einer Mittelohrentzündung erkrankt und
muß mindeſtens acht Tage den Regierungsgeſchäften fern
bleiben

Japan
aus den Legationen in Paris Verlin

und London Botſchaften zu machen Vom engliſchen
Kabinett liegt wie es heißt ſchon die Einwilligung zur Er
richtung einer britiſchen Botſchaft in Tokio vor

Türkei
Die Pforte erklärt das Gericht daß Sanag

des Wilajets Jemen von den Aufſtändiſchen
worden ſei für unbegründet

Bulgariſche Komitatſchis haben das Kloſter Tſcherbopo
re tgebrannt und mehrere Geiſtliche und Ortsvorſteher ge

ötet

Japan gedenkt

die Hauptſtadt

genommen

Venezuela
Die Gefahr einer akuten venezolaniſchen Kriſis

dürfte durch die Aufnahme einer venezolaniſchen Anleihe von
26,000,000 Dollars zur Deckung der auswärtigen Schuld ver
ringert werden Jmmerhin ſcheint die Kabelaffäre doch eine

franzöſiſche t herbeizuführenZwei franzöſiſche Kreuzer ſind nach La Guayra abgeſandt Der
Waſhingtoner franzöſiſche Botſchafter Tuſſerand fonferierte
mit Rooſevelt betreffs der Wahrung der Monrve Doktrin in
dieſer Sache

Kunſt und Wiſſenſchaft
Antonin Prounſt iſt in Paris geſtern nacht geſtorben
Der I internationale Kunſtkongreß wird in

Venedig im September tagen Jn vier Sektionen ſoll ver
handelt werden über die Art und Weiſe wie man internationale
Ausſtellungen und Wettbewerbe organiſieren ſoll zweitens wie
Kunſt gelehrt werden und welche Mittel man zur Anwendung
bringen ſoll um ſie zu populariſieren drittens über Volkskunn
und die Miltel um die Erforderniſſe des modernen Lebens mit
äſthetiſchem Sinne zu verſchönern über das Kunſtproblem n
Bezug auf die ſoziale Frage viertens über internationale
Regelung der Verhältniſſe zum Schutze des Urheberrechts an
Kunſtwerke Andere Themata die vornehmlich einen inter
nationalen Charakter aufweiſen ſollen wenn ſie vor dem
eingereicht werden zur öffentlichen Diskuſſion kommen Aue
die Frage wie die Aufnahmejury zuſammenzuſetzen die Aue
zeichnungen zu verteilen die Aufſtellungskommiſſionen zu bilden
ſeien ſollen ihre Be ückſichtigung finden Während des r
greſſes wird eine Jnſchrift an dem Hauſe das John Rust 4
in dex Lagunenſtadt bewohnt hat angebracht werden Bei dieſen
Anlaſſe hält der Franzoſe Roderi de la Sizeranne im Doge
palaſt eine Rede über den engliſchen Aeſthetiker

r Kleine Mitteilungen Der Wiener Schriſtſtene
Rudolf Sperling vollendet am 25 d M ſein 70 Lebens e
Sperling ein geborener Mecklenburger ſchrieb das dramatiee
Gedicht Nauſikga das Luſtſpiel Fein kompontert die Siede
eines einſamen Spatzen die Dramen Vor dreitauſend Sinn
und Der Kampf um Bhyzanz und die Rätſelſammlu

Dr Spätzleins Weihnachtsnüſſe
re neeeoeeeeee 7 e

Provinzialnachrichten
Zeitz 22 März Jn der geſtrigen Stadtverord

die Ungarn Die Verhandlungen haben nach der
Politik Ausſicht auf Erfolg

netenverſammlung wurde der Errichtung eines We
ſchen Vades zugeſtimmt Herr Kommerzienrat A Naet
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der Stadt bierzu 50,000 Mk geſchenkt Ferner bat ſich
rr Kommerzienrat Naetber erboten der Stadt zum gleichen

wect 100,000 M ſchenkungsweiſe zu überlaſſen ſofern ihm
ztere Summe auf 25 Jahre mit 3,5 Proz verzinſt wird und

eiere 50,000 die auf 30 Jahre zum gleichen Prozentſatz
w perzinſen wären Magiſtrat und Stadtverordnete nahmen

hochherzige Zuwendung unter Freude und Dank entgegen
Bedingungen die Herr Kommerzienrat Naether ſtellte ſind u a
daß das Bad nicht den Namen Volksbad führen ſoll und daß
die Arbeiter des Naetherſchen Fabrik Etabliſſements die Bäder
u beſonders billigen Preiſen erhalten Am Schluß der Sitzung

u Herr Oberbürgermeiſter Arnold Kenntnis von der ſtädtiſcher
ins geplanten Schillerfeier Eine Anzahl Stadlverordnete
wurde mit in den Feſtausſchuß gewählt

R Langenſalza 22 März Mit dem Bau einer Kaferne
ſür die hieſigen Meldereiter iſt begonnen worden Bis zum

erbſt d Js müſſen die Ställe für Pferde und die Vöden für
die Fourage fertiggeſtellt ſein Außerdem werden noch errichtet
ein Lazarettgebände ein Offizierkaſino und ein ProviantamtDie öcamttoſten belaufen ſich auf 2 Millionen Mark Die
Bauleitung liegt in den Händen der Baufirma Knoch und Kall
meyer in Halle welche auch die Pläne gelkefert hat

R Nietleben 22 März Der Voranſchlag der Gemeinde
für das Etatsjahr 1905 liegt auf dem hieſigen Schulzenamte
14 Tage lang öffentlich aus Der Anſchlag balanziert in Ein
nahme und Ausgabe mit 39,625,42 M

e Petersberg 22 März Verunglückt Jn den nahen
Porphyrbrüchen am ſogenannten Katzenberge bei Frößnitz am
Fuße unſeres Petersberges belegen trug ſich geſtern nachmittag
ein ſchwerer Unglücksfall zu Der Steinfuhrwerksbeſitzer Bäumer
ans Löbejün ſtürzte bei der Abfuhr aus dem Steinbruche zu
Boden und geriet unter die Räder des ſchwerbeladenen Wagens
infolgedeſſen er lebensgefährliche Verletzungen an der Bruſt und
der einen Schulter davontrug Er wurde auf einem Wagen nach
ſeiner Heimatsſtadt gefahren

Reuhaldensleben 22 März Trauriger Fall Bekannt
lich hat vor kurzem ein junges Mädchen aus Althaldensleben
den Tod hier in der Ohre geſucht und gefunden Hierzu wird
jetzt gemeldet daß die Unglückliche das Opfer eines Berliner
Hochſlaplers eines jener Schwinder geworden iſt die unter der
Maske eines Heiratskandidaten vertrauensſeligen Dienſtmädchen
vom Lande gewerbsmäßig die Erſparniſſe ablocken Das Mädchen
haite in Potsdam vor mehr als Jahresfriſt die Bekanntſchaft
eines Menſchen gemacht der vorgab Eiſenbahningenienr zu
ſein und nach beſtandenem Examen ſie heiraten zu wollen Zur
Erreichung dieſes Zieles gab dann das Mädchen nach und nach
mehrere hundert Mark hin Als jetzt nun auf Nachforſchungen
hin der Bräutigam als Schneider und Schwindler entlarvt
wurde beging die Betkörte den verzweifelten Schritt Dieſe
Darſtellung läßt den Fall noch viel trauriger erſcheinen

Ordensverleihungen Berliehen wurde Dem Eiſenbahn
ſtatlonsaſſiſtenten a D Richard Naucke zu Wiagdeburg und dem Hegemeiſter
Karl Döring zu Oberaula im Kreiſe Ziegenhain der Königliche KronenOrden
vierter Klaſſe den penſionierten Eiſenbahnlokomotivführern Auguſt Nagel
und Friedrich Thiele zu Magdeburg den penſlonierten Eiſenbahnweichen
ſtellern Wilhelm Bührig gen Abel zu Wiedelah im Kreiſe Goslar und
Lonis Polter zu Magdeburg den penſionierten Bahnwärtern Georg Stöter
zu Weddel bei Braunſchweig und Wilhelm Tiedemann zu Tornau im
Kreiſe Stendal dem Magazinverwalter Anguſt Menz dem Werkmeiſter
Andreas Klepp und dem Werkführer Hermann Schulze ſämtlich zu
Magdeburg ſowie dem Manrer Karl Saling zu Sandaun im zweiten
Jerichowſchen Kreiſe das Allgemeine Ehrenzeichen

e

Vermiſchtes
Verhaftung eines Fabrikanten Der Fabrikant Hempelmann

Mitinhaber der Schraubenfabrik Leurs Hempelmann in
Ratkingen wurde wegen jahrelanger Bilanzfälſchungen verhaftet
Gleichzeitig iſt der Konkurs über die Firma eröffnet

Verſehentlich aus dem Gefängnis entlaſſen wurde kürzlich in
S hweidnitz in Schleſien der Arbeiter Johann Adler Dieſer
war durch Erkenntnis des Könkgl Amtsgerichts Freiburg wegen
Bettelns und Landſtreichens zu vier Wochen Haſt und Ueber
weiſung an die Landespolizeibehörde verurteilt worden und ſollte
nun eine ſechsmonatige korrektlonelle Nachhaft im Arbeitshauſe
zu Schweidnitz abmachen Seine Unterbringung im Arbeitshauſe
konnte jedoch nicht erfolgen da verſehentlich die Freilaſſung des
A vom Königl Amtsgericht in Schweidnitz woſelbſt er die vier
wöchige Haft verbüßt hatte verfügt worden war Dieſes Ver
ſehen iſt dem Delinquenten natürlich nicht unerwünſcht ge
kommen denn er hat ſich ſofort aus dem Staube gemacht und
wird jetzt zur Verhaftung geſucht 2

Geflohlene und verſetzte Predigten Daß einem Pfarrer die
Predigten geſtohlen werden und der Dieb ſie noch obendrein
anſs Verſatzamt trägt dieſe ſicher noch nicht dageweſene
Tatſache hat ſich dieſer Tage in Glasgow zugetragen
Auf dem dortigen Bahnhof St Enoch kam einem
geiſtlichen Herrn gerade als er den Zug nach
Scarborongh beſteigen wollte eine Reiſetaſche abbanden Dieſe
hatte an ſich nicht viel Wert aber es waren in ihr die koſtbaren
Predigten des Reverend eingeſchloſſen Der Polizei gelang es
den Verbleib der Taſche zu ermitteln Der Spitzbube hatte ſie
auf ein Leihamt getragen und dort verſetzt Sie wurde dem
Geiſtlichen wieder zugeſtellt und zu ſeiner Freunde fand er in
ihr alle ſeine Sermone unverletzt vor Auch der Dieb oder
vielmehr die Diebin wurde ſpäter ausfindig gemacht

Wenn man Lotterie ſpielt Von der Polizei die ſtets das
Boſe will und doch das Gute ſchafft erzählen dle Hamb
Pochr folgende Geſchichte ous Kopenhagen Ein junges
Mädchen aus nicht ſehr begütertem Stande war aus Schweden
berüber gekommen um die Ziehnngsliſte der 5 Klaſſe der
däniſchen Klaſſenlotterie einzuſehen und ein Erneuerungslos
für die 6 Klaſſe in Empfang zu nehmen Der Kollekteur teilte
ihr mit daß ſie in der 5 Klaſſe 1000 Kronen gewonnen habe
und zahlte das Geld in Hundertkronenſcheinen aus Die glück
che Gewinnerin machte in verſchiedenen Warenmagazinen Ein

käufe und bezahlte jedesmal mit einem Hunderkkronenſchein
Den Angeſtellten fiel dies auf und ſie bengchrichtigten heimlich
die Polizei Bald erſchien ein Beamter in Zivil nahm das
Mädchen beiſeite und fragte in böflichem Tone woher ſie das
Geld habe Als ſie angab es in der Lotterie gewonnen zu
haben fragte er weiter nach dem Kolleklenr zu dem ſie zu
ammen in einer Droſchke hinfuhren Hier ſiellte ſich der

eamte vor und wünſchte zu erfahren ob das junge Mädchen
heute vormittag Hierbei unterbrach ihn der Kollekteur
ſtammelte Entſchuldigungen und ſagte Mein Fräulein Sie
haben 10,000 Kronen gewonnen ich konnte aber leider Jhren
zufentbalt nicht mehr ermitteln Auf dieſe Weiſe hat un
eabſichtigterweiſe die Polizei dem jungen Mädchen zu ihrem

Gelde verholſen

e

Tehte Nachrichten und Telegramme

Der Kaiſer in Bremen
W rewen 22 März Zum Empfange des Kaiſers hatten ſich
ba Heinrich der hanſegtiſche Geſandte Pr Klügmann die

den Bürgermiiſter Dr Pauli und Dr Barkhanſen und die
nie Dr Maxkus und Stadtländer in dem feſtlich ge

wückten Bahnhof eingefunden Nachdem der Kaiſer mit
wen Gefolge dem Zuge entſtiegen war fand eine herzliche
Hrühung ſtatt Nach kurzem Verweilen auf dem Bahnſteig
t der Kaiſer durch die mit Vlumengrrangements geſchmückten

Paulti im zweiten Prinz Heinrich und Bürgermeiſter Dr Bark
haufen im dritten der hanſegtiſche Geſandte Dr Klügmann und
Senator Stadtländer Platz Unter den Zurufen der Volks
menge fuhr der Kaiſer durch die Via trinmphalis direkt nach
dem Feſtplatz Unmittelbar nach dem Erſcheinen des Kaiſers hielt
Senatspräſident Bürgermeiſter Dr Pauli folgende Rede

Euere Kaiſerliche und Königliche Majeſtät Seit in unſerer
Stadt vor nunmehr 12 Jahren unter den Augen Eurer
Majeſtät das Reiterſtandbild des erſten Deutſchen Kaiſers ent
hüllt worden iſt der Wunſch Bremens auch dieſer Verehrung
vor dem zweiten Träger der Kaiſerkrone entſprechenden Aus
druck zu verleihen freudig erwogen allein ein geeigneter unddes Kaiſers würdiger Platz wollte ch nicht finden Da ward
uns die Frende daß ein Bürger dieſer Stadt Herr Franz
Schütte der ſchon wiederholt in großherziger Weiſe zum Wohleſeiner Vaterſtadt ſich betätigt hat und der auch durch ſeine

Anregung und Förderung den hier uns umgebenden Stadt
teil erſchaffen half inmikten desſelben das Denkmal ſtiftete
das hinter dieſer ſich verbirgt und das beſtimmt iſt
dieſem jüngſten hoffnungsreichen Teil der alten ihre Feſſelnſprengenden Stadt die Weihe zu verleihen und ſein Wahr
zeichen zu werden Hoch zu Roß wird der zweite in der
Reihe der Hohenzollern Kaiſer von dieſem neuen Stück Bre
mens aus den Blick richten nach jener Stelle wo vor dem
Rathauſe die erhabene Geſtalt ſeines Vaters als Schützer
des Kapitols der alten freien Stadt auf ſeinem Roſſe thront
der unvergeßliche Herrſcher deſſen Jubelfeier jahrzehntelang
gerade der heutige Tag in allen Teilen des deutſchen Vater
landes gewidmet war Vor dieſem Denkmal wird Bremen
ſtolz aufblicken zu ſeinem Kaiſer Friedrich all der Liebe und
Verehrung gedenken die einſt der uns ſo früh Entriſſene
uns zugewandt hat und die es ihm bewahren wird alle alle
Zeit Es wird gedenken der großen Hoffnung die es auf
dieſen edelgeſinnten Hohenzollernſproß geſetzt hatte der große
Taten der Krieg und Sieg vollbracht und als Siegespreis die
Kaiſerkrone erkämpfte jene Taten die ihn in ſeiner ritterlichen
Heldengeſtalt zum Liebling des Volkes haben werden laſſen Ge
denken aber werden die zu dieſem Abbilde Aufſchauenden auch
des tragiſchen Geſchickes ohnegleichen das dem Schwergeprüften
als das Szepter des Reiches in ſeine Hand gegeben war
eine andere die Hand des Todes auf die Schulter legte wie
er aber mit dem gleichen Heldenmute mit dem er dem Tode
auf dem blutgetränkten Schlachtfelde ins Auge geſchaut
auch jetzt es tat und ſo dieſen Feind beſiegend
als riumphator den großen Ahnen die voran
gegaugen ſich gefellte Der Künſtler der dies Werk ge
ſchaffen hat wie ich es mir denke ähnlichen Empfindungen
Ausdruck geben wollen und daher verzichtend auf die Zu
fälligkeiten der Erſcheinung dem Genius folgend eine Jdeal
ſchöpſung erſtrebt um zur Anſchauung zu bringen den
Herrſcher und den n aber auch den Friedensfürſten und
den Freund und Liebling des Volkes So möge denn dies
Werk zur Freude dienen und zugleich veredelnd wirken für
alle die es ſchauen Wir aber wollen alle frendig desjenigen
gedenken der die Krone des Reiches nachdem jener Helden
greis der dort am Rathaus ſteht ſie zu unvergänglichem
Ruhme getragen und nachdem ſie die Stirn dieſes edlen
Fürſten nur flüchtig berührt hat jetzt ein halbes Menſchenalter
auf ſeinem Haupte hellleuchtend in alle Welt trägt Möge
Gott uns unſeren Kaiſer erhalten lange lange Jahre zur
Freude des Volkes und zum Wohle des Vaterlandes Seine
Majeſtät der Kaiſer er lebe hoch

Nachdem auf ein Zeichen des Kaiſers die Hülle des Denkmals
gefallen war wurde ſeitens der Anweſenden das gemeinſame
Lied Lobe den Herren angeſtimmt
Kaiſer eingehend das Denkmal Nachdem der Kaiſer den
Vorbeimarſch der Ehrenkompagnie abgenommen hatte fuhr er
mit ſeinem Gefolge zum Dom Hier wurde er von den Dom
herren Kaſpar Knienkampff und Konſul George Waetjen ſowie
von dem Domprimarius Paſtor Schenkel unter den Klängen der
Orgel und dem Geläute ſämtlicher Glocken begrüßt und in den
Dom eingeführt Nach dem Solovortrag Die Allmacht von
Schubert verließ der Kaiſer den Dom und begab ſich zu Fuß
nach dem Rathans zum Feſteſſen wo ſich inzwiſchen die
geladenen Gäſte eingefunden hatten Das Mahl auf dem Rat
hauſe verlief in angeregteſter Weiſe

Der Kaiſer hielt eine Rede worin er u a ausführte Er
habe ſich gelobt niemals nach der öden Weltherrſchaft zu
ſtreben Das Weltreich das er ſich geträumt ſolle darin be
ſtehen daß vor allem das neuerſtandene Deutſche Reich von allen
Seiten das abſolute Vertrauen als ein ruhiger ehrlicher und
friedlicher Nachbar genießen ſoll und daß wenn man dereinſt von
einem deutſchen Weltreich oder einer Hohenzollern Weltherrſchaft
in der Geſchichte reden ſollte ſie nicht auf Eeoberungen be
gründet ſein ſolle durch das Schwert ſondern durch das gegen
ſeitige Vertrauen der nach gleichen Zielen ſtrebenden Nationen
Mit jedem deutſchen Kriegsſchiffe das den Stapel verlaſſe ſei
eine Gewähr mehr für den Frieden auſ der Erde gegeben um
ſo weit weniger werden die Gegner mit uns anzubinden ſuchen
und um ſo wertvoller werden wir als Bundesgenoſſen ſein
Die Aufgabe der Jugend ſei ſtetig auszubauen ſich zu erbauen
am Vaterlande wie es iſt und nicht nach Unmöglichkeiten zu
ſtreben Wir ſind das Salz der Erde aber müſſen
deſſen auch würdig ſein Von Herzen wünſche ich daß der
goldene Friede der vis heute mit Gottes Hilfe erhalten worden
iſt uns weiter erhalten bleiben wird

Der Kaiſer ſchloß mit einem Hoch auf die Siadt Bremen
Die Abfahrt des kaiſerlichen Sonderzuges erfolgte um 6 Uhr

55 Min Prinz Heinrich begleitete den Kaiſer nach Kuxhaven
Bei der Denkwmalsfeier ließ der Kaiſer ſich den Stifter des Denk
mals Franz Schütte und den Schöpfer des Denkmals Bildhauer
Tuaillon vorſtellen Eine bleibende Erinnerung an den heutigen
Tag erhielt Herr Franz Schütte vom Kaiſer in Geſtalt eines
prachtvollen Knupferſtiches mit eigenhändiger Unterſchrift Vild
hauer Tuaillon erhielt den Roten Adlerorden vierter Klaſſe

Cuxhaven 22 März Der Kaiſer iſt mit dem Prinzen
Heinrich um 9 Uhr auf dem Hafenbahnhof eingetroffen Ein
oſfizieller Empfang fand nicht ſtatt lediglich Generaldirektor
Ballin und Direktor von Grumme waren zur Begrüßung an
weſend Der Kaiſer reichte beiden Herren die Hand und
begab ſich ſofort zu dem am Sternkopf liegenden Paketfahrt
Dampfer Hamburg

Aufſtand in Kamernn
Berlin 22 März Die Nat Ztg meldet nach geſtern hier

eingetroffenen Meldungen befinde ſich Süd Kamerun im all
gemeinen Aufſtand Amtlich liegt nichts vor was dieſe
Meldungen beſtätigen könnte vielmehr lauten die zuletzt ein
getroffenen Berichte dahin daß Unruhen bisher nirgends vor
gekommen ſelen

Der Krieg in Oſtaſien
Petersburg 22 März

dem 21 März Geſtern erſchienen vor unſeren Vorpoſten kleine
feindliche Kavallerſeabteilungen hinter denen
rückte letztere machte beim Dorfe Machantai Halt

Petersburg 22 März Die
Agentur iſt ermächtigt die in den Zeitungen enthaltene 9

General Lintewitſch meldet unter

nfanterie vor

Petersburger re
achricht

über Unordnungen die von der Beſatzung des Geſchwaders

he

v

v

N

eines
Verunglückt iſt niemand Ein von Malsfeld entgegengeſandter
Zug nahm die Reiſenden zur Weiterbeförderung auf
kehr wird durch Umſteigen aufrecht erhalten
Entgleiſung iſt noch nicht bekannt

des dritten bayriſchen Armeekorps

Ueberſchwemmung in Amerika
Pittsburg 22 März Der Fluß Monongahela erreichte
uüte morgen einen Stand von 29 Fuß über Null Viele

Mühlen in verſchiedenen Teilen des Diſtrikts Pittsburg ſind
niedergeriſſen
hunderte haben ihre Wohnhäuſer verlaſſen müſſen
hat ſich das Waſſer etwas verlaufen die Lokalinduſtrien haben
einen Schaden von ungefähr einer Million Dollars erlitten

Leutentauſende von ſind beſchäftigungslos
Jn zwiſchen

Eſchwege 22 März Das Eſchweger Tageblatt meldet
ente nachmittag kurz vor 12 Uhr entgleiſten auf der Strecke
en bei der Station Waldkappel ſämtliche Wagen

erſonenzuges nur die Lokomotive blieb anf dem Gleiſe

Der Ver
Die Urſache der

Stettin 22 März Der mit Turbinen ausgerüſtete Kreuzer
Lübeck lief bei ſeiner heutigen Probefahrt in der Oſtſee

23 Knoten
Der frühere Kommandierende GeneralMünchen 22 März

General z D Heinrich
Xylander iſt geſtorben
München 22 März Die hieſige Techniſche Hochſchule verlieh

dem Architekten Profeſſor Gabriel v Seidl die Würde eines
Ehrendoktors der Techniſchen Wiſſenſchaften

Belgrad 22 März Bei dem deutſchen Geſandten Freiherrn
Heyking fand geſtern abend ein Empfang ſtatt zu welchem

Miniſterpräſident Paſchitſch der frühere Miniſter Grnuitſch ſowie
die Mitglieder des diplomatiſchen Korps erſchienen waren

Konſtantinobel 22 März Der Kommandant des öſler
reichiſchen Mittelmeer Geſchwaders Konter Admiral Pietruski
iſt heute an Vord des Kreuzers Zigetvar hier angekommen
um dem Sultan
Hotel Pera Palaſt ſind ſeine Aufwartung zu machen

deſſen Gaſt er und ſein ganzes Gefolge im

Tanger 22 März Raiſuli hat vom Sultan ein Schreiben
holten durch das er zum Gouverneur des Fes Diſtrikts ernannt

wird
freudig aufgenommen

Die Ernennung wird von den Stämmen der Umgegend
Raiſuli will im Gebiet von Tanger zum

utzen des Handels die Ordnung ſtreng aufrechterhalten Leben
und Eigentum der Europäer werden jetzt geſichert ſein

den lokalen Teil
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArthurPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten

einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Magdeburger Rückversicherungs Aktiengesellsgchaft in

Magdeburg Die Jahresrechnung für 1904 ergibt eine Gesamt
einnahme Von 6 703 874 M und eine Ausgabe von 6 304 309 A s0
daß ein Jahresgewinn von 399 565 A übrig bleibt Der Reserve
n T T die vorgeschriebene Maximalhöhe von 900 000 M Dem

parfonds fließen 116 666 M zuHierauf beſichtigte der r die Dividende 250000 M gleich 50 50 3f für jede Aktie
Kasseröder Papierfabrik Aktiengesellschaft in Reidenau

KRasserode Das Jahr 1904 ergibt einen Gewinn von 148305 A
Zu Abschreibungen sollen 79 910 M verwendet werden dem Reserve
fonds 3419 dem Delkredereerneuerungskonto und Rückstellungs
konto für Skönti zusammen 22 000 M zufliehen und als Dividende
5 Proz ausgeschüttet werden

Von dem Reingewinn verbleiben

Rio de Janeiro 21 März Wechsel auf London 1422

Preise von Kali Knxen
festgestellt von SamuelZzielenziger Berlin u Essen 22 März

7

1

Wüſtenzimmer zu den vor dem Vahnhofe ſiehenden Equipagen
m erſten Wagen uahm neben dem Kaſſer Bürgermeiſter Dr verlief ohne jeden Zwiſchenſall und vollſtändig ruhig

des Admirals Nebogatow anf Kretg degangen ſeien nachdrücklich für falſch zu erklären Der Aufenthait des Geſchivadere

entwickelte jüngere

Der Kälberhandel gestaltete sich ziemlich glatt
fanden etwa 750 Stück Absatz Der Schweinemarkt verliet ziem
lich glatt und warde geräumt

Bahn
inländische Futtergerste 139 153 schwere 154 161 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 124 136 frei Wagen
märk mecklenbg pomm posen sehles fein 153 162 mittel
145 162 gering 139 144 russ 145 150 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter
mixed frei Wagenfeine und Taubenerbsen 150 157 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,00 28,25 Roggenwehl No O unä
loco 16,60 17,80

Geld Briet Geld BriefAlexandershall 88000 HHohenfels 12,800 130,00
Beienrode 10,400 10,600 Hohenzollern 3633200Benthe Aktien S 700 Hugo 1780 1850hurbaech 12,600 12,650 Justus T 96251 9700Carlsfund 97751 6850 Kaiseroda 10 450 10,650
Desdemona 6700 6775 Neustaßfurt 17,750 18,000
Deutschland 1600 1649 Ronnenberg Akt 192 50 197,50
Friedrichshall 197,50 202,00 Salzdetfurt Kaliw A 280,00 295,00
Glückauf Sondersh 16,700 Salzgitter Vorz A 13190
Hannov Kali Akt 11211400 Schwarzburger Sal 1000Iiansa 25001 2550 Siegfrieä T 36701
Hedwigsburg 12,750 12,900 Sigmundshall 330,00
Heldburg 49 50 Wilhelmshall 114,450Heldrungen 4500 4575 Wintershall too
Hercynia 22,8001

Viehmüärkte
Berlin 22 März Städtischer Schlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 836 Rinder 2365 Kälber 1374 Schafe 12,657
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg
fleischig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 7 Jahre alt

2 junge fleischige nicht ausgemästete u ältere ausgemästete
3 mäßig genährte junge und gut genährte ältere

gering genährte jeden Alters
höchsten Schlachtwerts 2 mäßig genährte jüngere und gut
genährte ältere
I

2 vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Sehlachtw höchstens

Für Rinder Ochsen 1 voll

Bullen 1 vollfleischige

gering genährte Färsen u Kühe
vollfleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerts

Jahre alt 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut
4 mäßig genährte Färsen und Kühe

5 gering genährte Färsen und Kühe Kälber
feinste Mastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 80 83

2 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 71 77 3 geringe Saug
kälber 55 65
Schafe 1 Mast Lämmer und jüngere Mast Hammel 65 68
2 ältere Masthammel 56 62 3 mäßig genährte Hammel u Schafe
Merzschafe 50 54 4 Holsteiner Niederungsschnafe aueh

pro 100 Pfund Lebendgewicht
100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug vollfleischige
kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens
1 Jahr alt 63 fleischige Schweine 60 62 gering entwiekelte
55 58 Sauen 59 M

4 ältere gering genährte Kälber Fresser

Schweine Man zahlt für

Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr 500 Stück unverkauft
Bei den Sehafen

Waren und Proäuktenberiechte
Getreide Mühlen Erzeungnisse usw

Berlin 22 März Frühmarkt Weizen märker 173,00 174,00 ab
Röggen märker 136,00 137,00 ab Bahn Gerste leichte

Hafer

runder 128,00 130 türkischer
Erbsen inländ mittel 144 150

Weizenkleie 10,80 11,40 Roggenkleie
19,80 11,40 M ab Mühle

Hamburg 22 März Welzen loco ruhbig loco holsteiniseher
mecklenb 174 176 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussischer 9 ud 1015 Febr Abl holstein u
mecklenb 144 146 Gerste fest südruss 104,00 Hafer ruhbig hol
stein u mecklend NMais fest gemisechter amerik
La Plata W



h

Antwerpen 22 März Weizen stetig Mais stetig Hafer stetig
Gerste kest

lä elegr Roter Winterweizenh n n äts 3 in 07ue 55 Mehl 3,90 90 Getreidefrac 1 1 i 1
e r rei elegr Weizen Mai 114 115 Julif i Mai n 487/8

118 vorige Notierung 1187/6
J eber 885 89 Mais

hicago
91 9256

Mai 54 547

Knartofnelnmehl und Stärke
Berlin 22

26,75 27 25

100 kg 28,00 N
1 amburg 22 März Kartoffelstärke 27,50 28 Februar März

22 März Kartoffelstürke 26,75 27,25
Feuehte Stärke 15,40 M

Magdeburg 22 März Prima Kartotſelmehl und Stärke für

27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28 50
Stärke 28 28,50 Superior Meni 28 28 50

Kaffſee
Hamburg 22 März nachm 3 Uhr Kaffee o average SantosMai 35,25 Ga Sept 30,75 Ga Der 36,25 Gder März 34,75 Gd
uhig
Hamburg 22 März

Havre 22 März
per März

Kaffee ruhig

Zuneker
London 22 MärzRäben Rohbzneker loco 14 sh 8 ruhig
Paris 22 März

bis 37,00 Weiber Zucker matt

Kartoffelmehl

Superior

Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 22 März Java Kaffee good ordinary 32,50

Sehlußbericht Kaffee good average Santos
42,50 Mai 42,75 Sept 43,50 Dez 44,25 Rubhig

9690 Javazuecker loco 15 sh 6 ruhig

Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 36,75
No 3 für 100 kg per März 40 8per Mai Aug 41 per Juli Aug 41 per Okt an 348

Spiritus
Nordhausen 22 März Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei 73,50 75,50 desgl 40 o Vol 65,50 67,50 MHamburg 22 März Spiritus ruhig März 24,25 G März April

März 45,00 April 45
24,25 April Mai 24,25 GParis 22 März
Aug 46,00 Sept Dez 40,75Spir itus matt ,50 Mai

Loco
55

weiß loco 18,25

do Credit

Willig

März April 4,11

7,22i 7 u

Glasgow 22 4
Glasgow 22 M

warrants sh

Antwerpen 22her

London 21 März

d

März
Br per März 18,25 Br

per Sept 19,25 RubigNew rork 22 MärzNew Vork z äo in Phila eiphfa
janees Cat Oil i 130

Petrolenm
Hamburg 22 März Petroleum fest Stand white loco 5,80

Petroleum Standard white in20 do Refined 9,95 in Casos

Chemische Produkte

Amsterdam 22 März
ärz

ärz

Amerikanische good ordinary Lieſerungen ruhi
April Mai 4,12Juli August 4,17 August Septbr 4,19 Sept Oletbr 4,20 Okt Nov

4,20 Nov Dez i,21 d

ölsanten GHle
Bremen 22 März3624 Pfg in Poppeleimern 37/2 Pfg Speck stetig
Hamburg 22 März Rüböl unverzollt ſest loco 49,00

Antwerpen 22 März

Schmalz fest

BRBanmwolle
Bremen 22 März Baumwolle still Upl middl loco 41
Liverpool 22 März nachm

Umsatz 8 000 davon für Spekulation u Export 500 B Tendenz

Jäni

4 Uhr 10 Min

Mai Juni 4,15

VFettwaren

Sehma per März 88,60
r is 22 März lSohbiutDorieht

April 52,00 Mai Aug 51,25 Sept Dez 50,25New v ork 22 März Teiegr I Schmalz Western steam 7,35 7,45
do Rohe und Brothers 7,40 7,45Chicago 22 März lrTelegr Sehmar

Rüböl matt

Metalle
Bankazinn 84

Vorm 11 Uhr
numbers warrants s d

Sehluß
Middelsborough 49 sh 4 d

Roheisen

Schlußbericht Raffinmtertes Type
per April 18,50 Br

Chilisalp ord 11 sh raff 11 sh 3 d
Wolle

Baumwolle

I oko Tubs und Firkins

März 52,50

Mai 7,10 7,122

5 Min Roheisen Mixed
Mixed numbers

März 4,11Juli 4 i6

Juli

London 22 März abends 6 Uhr 10 Min Bechuanalang n
ploration 1,25 Cape Copper 4,18 Consolidated Goldfields of TAfrika 7,87 De Beors 17,50 Hurban Roodepoort 4,75 New Ja
fkontein 8,12 Transvaal dining and Gold Estates i Cnarier
1,81 East Rànd 8,28 Randmines 10,90 Shebas 9/ Fes rea

je Lonäon 22 März abonds Shilikupter klau érr Lt
3 Mon 68 Zinn fest Straits 136 3 Mon 1342 biekest span 12 engi 1254 Zink matt gewölml23 spezielle 23 x vinrke

Wasserstüäünde 4 bedentet ühber unter Nul

mine S und Vustrat e FaſſungArtern Brückenpegel 21 März 18 22 März 61
Weihentels Oberpegei 234 J 2,682 2 J

do Unterpegel 1,94 lTrotha 22 33 1 TAlsleben Oberpegel 21 2,86 22 42684 21do Unterpegel 3,28 43241 4Bernvurg 2,80 2,72 8Kalbe Oberpegel d 2,22 4 2,18 4do Unterpegel 2,88 ,74 14
Der Wasserstand von Trotha bekindet sich im Abendblatt

Moldau Tser Eger, Elbe
L M irz all W uoc s T D März all W uebe

BRudweis 21 0,760 Torgau 22 71Frag r 50 9 S Wittenberg 3,74 7Jungbunzlau d,61 11 Roßlau m 8Laun 1 79 3 Barby 3,74 2Parcdubitz 1,69 16 Magdeburg 3,20
Brandeis 41,901 5 PTangermde 3,98 JMeinik 1,721 s Wittenberge 3,42Leitmeritz 1,50 9 JBDömitz Peg 21 2 31 9Aubig 22 6 Wauenburg 22 2,74 6Dresden 0,82 13

Aussig 22 März Von den oberen Plätzen werden 10 em Fall

Berliner Börse
22 März

Ergänzung zu den telephon
Meldu gen im gestr Abendblatt

Bank inKont
Berlin Wechsel 3 Lombard 4
Amsterdam 22 Brüssel 3
Italien Plätze 5 Kopen
hagen 42 Lissabon 4

London 2 Madrid 4lfz
Paris 3 Petersburg und
Warschau 5 e Schwed

Plätze 42 Norw Plätze 4l2
Schweiz 3 Wien 2

Geldsorten und Banknoten
Münz Dukaten pr
Rand do o 7Sovereigns do 209,41 5d
20 Fres Stücke do I6,325d2
8 Gulden Stücke öst do

Gold Dollars doImperials alte do
do do zu 590do neue pr St 16,18b2
do do 2zu 300 6

Amerik Noten 1000 5 D 20256b
do c6 2 u 1 Ddo Coup zhlb

Belgische Noten zu 100 Fr 81,3582
Dänische Bcnot zu 100 Kr
Oest Rkn Abschn 2000K 85 2562Russ do zu 500 R 2i6 00d
833 äo 5 3 u 1 R 216,00d2
Skandin Bkn zu 190 Kr 112 40b

iss Zoll Coup 1006 R 323 90d
do do kleine 323,9606b2
DHDeutsche Staatspap Pfand

nung Rentenbrieſe Provinz und
Stadt Anleihen und Lose

D Reichs Schatzanw

Russ Präm Anl

do do v 1866 5

Portug Anl unik III 3do unif Spez Tit III kreo 13 300
Rumän Anl amort 5 1101 ob

do do kleine 5 101 50brsdo am Rente v 90 4 92 7502
do do v 1894 4 990,756

Russ Anleihe v 1905 42 94 60b26
do V 1890 II Em à
do Cons v 1880 4 86 25d26
do Conus 89 25 u I0r 4 36,7 5b2
do conv Obligat 3 81 90br8

Schwed St A v Oo4 3
Ung St Renten Anl 32 90,306
Bukar Stadt A 88 e i 97 b

do do Kleine 4 97,40b20Buen Air do 500 I 4 93,00d2
do do 100 I 4 93 40bdo 91,5000 500Pes P 6 46,20b2Lissab do v 80 2000 I 4 687,30620

Wien Stadt Anl v 98 4 101,206
Schwed Hyp PkdbrKündv woo 40b
do do rüclk2z 1032 4 103 3062
do Städte Pfdb v 02 4 i00 75b2

Ungar Pf IV V 4 101 506do do TI II 4 698 10826Barletta 100 Lire e MpSt 19,500

Freiburg 15 Frs fr 44 90b2Oest 1858 Kredit ſtr 421000
do 1860 L 2090

C St 4 M V
do 1864 Lose fr Mpst

v 1864 5 D 9

HypothekenbankK Pſandbrieſe
n Obligationen

67,50d2z6

Berl Hyp 80 h abg
do do Aodo v 1904 Ser I T
Braunschweig Han

8 XVIII unk 05
do S XXIXXIIuk 11
do S I X XIa t xvS XIX

XXunk v 1910
D Hyp Pfdb VIIdo XI XII unk 10

rückz 1905 4 100,006
do von 1904 31 oo 40be

Bad St A O1 unev 99 4 oa 1 0d2
do Präm Anl v 67 4 155 80b2

Bayr St A unkdb 06 101,50220
do Präm Anl v 66Bremer Anl 1887,88,90 äu2 100 20b26

do do 1902 3 87,90
Hamb Staats Rente

amort 1900 4
do do 1904Gr Hess St 99 unk 09 4

3/2 100 60b6
3/2 99,70b20

do
Lüb St Anl unk 14
Ostpreuß Prov Anl 4 103,75026

do do 3/2 98,906Rheinprov XX XXI 4 103,80b20
Westf Prov II III V 3 99 90b26
Teltow Kr Anl uk 151 4 165 10626
Barmen Stadt Anl 32 98,809
Berlin St Synode 02 32 399,10626
Cassel St Anl I 1901 32 99,106
Charlottenb 95 99 02 32 99,80b2
Cöthen 8084 9095 9603 3/2
Dortmund 1891 98 03 32 99,256
Dresden 1900 unk 10 4 104,756do 312100 106
Düsseld 88,93,94,00,03 32 98,1 0b2
Fisenach1899 uncv 09 4 103,250
Frankfurt a M 1903 32 98,4606
Glauchau 1894 1903 32 398,006
Halberstadt 1902 32
Köln 1900 uncv 006 4 102 906b2

do 94,96 98 1901,03 3 99,258Nürnberg St A 1803 3 89 706
Sächs Idw Pſhbr IIA b

XXII XXIII 4 103,250
do do 32 49 90do Kreditbriefe 4 102,903
do do 3 2 99 9002

Kur und Neumärker
Brdbg Rentenbr 4 103 50

Pomm Rentenbriefe 4 103 80628
Posensche do 4 103,75b260
Preußische do 4 193,700
Sächsische do 4 103,700
Schlesische do 4 103 50625
Braunschw 20 TIr Lose

z per Stück 192,006
Mind 3 Pr Anl 144,600Meining 7t Lose M p StKöln

do XIVunk b 1914
do XIII XIII A103 20b2e do IX

31 100,06 Gothaer Gr unäer
Pr Pfdo ido do III u IVdo do VIu VIIdo IX u IXa unk 09

do Xu Xa unk b 21
do 8 XII unk b 14
do S VIII
do S XI unk b 1913

Hamb Hyp Pkdbr
do 8 341 400
do S 401 450
do S 190
do S 511 330

eipz Hyp B S VIII

do do 8 IXdo S VII unk b 08
Meckl u W B S V
do do alte u conv
Mein Hyp Bk S II

do do VIdo VII unk b 1906do VIII unk b 1912
do IX unk b 1914
do convdo unconv b 1905
do unkdb b 1907do X unev b 1913

Mitteld Bod Cred A
8 V unk b 09

do unk b 06
Norddtsche Grunder

8 XII unk b 12
do S XIII unk b 12

Pr Bd Cr S IVrz 115
do do S X r 110
do do S XIIIdo S XIV upk b os5
do S XVII do 1806
do S XVIII do 1910
do 8 XIX do 1911

do

467582 do S XXI do 1913
Ansländische Fonds 7 r unk b 1913

Stadt Anleihen und Lose 45 x 7
Argent Eisenb An 5 99,500r0 do S XVI u conv

o Anl v 1997 4 683 3062 Pr Ctr Bd Cr v 1890
Chilen Anl v 1889 4 97,00 b do v 1899 unk b 1909
h nes do v 1895 6 I do 1903 do 1912
o 0 do klein 6 lIes,00 do v 1886 89 94riech 590 do 8594 1,6 560 20220 do v 1890 do 1906

43 do kleine 1,6 50,20226 do v 1004 unk b 1913

37 e L e do Centr Bodendo 50 do eine 49,009 do 33 i
Ital 5 Aul St 2090 os So do do v 1696r d i0o 50b20 r7 Hyp r i abg

n 51Ge Papier Rente 4i 101,000 a un bis 1913

4

zie
4

4

4

312
31/2
z

32
4

4

4

33

3/2

/2
31

32
4

4

4

4

4

4

/2
4

/2

41/2 115,106
2111,400

oe 506
02 70d20

102,80026zu 2 956,90020

31/2

4

31

3/2 97 00b20

100 20026
34,606102,006

tot,20be8

102,5020
96,75b26
96 00b28

96 00 b96 ob
100,90be0

101,80be6
102,8096
oo oo6
96 00 b

133,5068

117,006162 306

101,75b26

97,506
100 90b26

102,00ba0103 00b26

95,60b20

103,1 0d2
102,800

96,400
102,106

96,000
101,00bes
101,006

101 ob102 2062e

103,30d26
97,25b8
97 00de6
97 00b26
93 00be0

101,50b20
96,006

102 o0beb

97,000

101,2526
101 2566
101,50b2
102,406102 40b26
103 00be6

100,50d26
97,00b26
96,008

Preuß Pfab Bk S XX
u XXIunk 1910 4 I01,60ba6

do S XXV unk 14 4 03,000do S XXVI unk 14 3 100,500
do S XXIV unkK 12 3 96,750do KI Obl unk 08 4 1100 300
do do unk 04 96,006do Com O II b 10 on 250
do do IV unk 12 101,306do do III unk 12 32 99,808

Rh W B C S IX IXa 102,500
do S VI unk b 08 3 96,506
do S X von 1905 4 11062,906

c S III unk b 1909 103,6068 IV unk b 1910 4 103,00b26
e S II unk b 1908 3/2 989,506
Schwarzbg Hyp B

S III u V 4 100 90b20
do S VI unk b 12 4 102,2306
do Soer I unk b 06 3 e 97,506

Westd K S II kb 4 101,206
do Ser I 4 101,006do Ser V unk b 09 4 101,606do Ser vi unk b 10 4 1102,006
do Ser VII uk t3 4 102600
do Ser III unk b 05 3 95,600do Ser IV unſe 07 3 97,009

Bank Aktien
Barmer Bank Verein 6 126,006b20
Berg Märk Bank 164,600Braunsehw Bank In 2115,00620
Bresl Wechsl B A 10s 100
CoburgerKreditbank 4 633,003
Danziger Privatbank 52 127,256
Dtsch Asiat Bank 10 174 25b2Dtseh ff W Hahn 4/2110,006
do IIypoth B Berl 7 1142 00bz8
Essener Kreditanstalt s 1164,756
Gothaer Privatbank 6 1124,250

do Grundkr B 7 164,25626
Hamb Hypoth B 8 168,50b26
LiibeckerKommerzb 7
Magdeburg Bankv 7 139,75620

do Priv B 4 113,25b28
Meining Hypoth B 7 152,00bzs
Preuß Boden Kredit 7 151 10ba6

do Centr Bod Kr 9 200,50b26do Hypoth A B 42 126 1 0b20
do Pfandbriefb 7 143 80b20

Schles Bankverein 612 150,500Westdtsech Bod Kr 6 142 500

Dentsehe Eiscnb rioritäten
Halb Blankb 1884 c 32 97 70b2
Iüb Büchen v 1902 g
Magd Wittenb St A 3 91 106

Eutin Lübeck
Liegn Rawitseh I t 3/2 34 200
Nordh Wernig Lit A 42 88,70628

Ausland Vizenhb Prioritäten
Anatol Bhn I große
do do Kleine
do Ergänz Netz
do do kleine

Böhm Nordb Gold P

do rz 29Italien Fiscnb gardo Mittelmeerb gttr
Iwangorod Dombr g
Kosl Woron V 1884
Kronp Rudolfb gar
K Chark As V 1889
Kursk KiewMacedon Gold Pri jor

do do kleine
Moskau Kasan
do Kiew Wox uk 06

do Rjäsando Smolensk
do Wind Ryb unk 09
North Pacific Pr L

do do Gen LienOsterr Lokb Gold P
do Franz St B alte
do do v 1674do do V 1885do do v 1895
do do I u IIdo do GoldOrel Griasi Obl v 89Portugiesen v b
do V 1889 abg I R

Rjäsan Kozlow
do Uralek v 98u b 09
Russ Südostbahn v 01
Russ Süchwestbahn

96 0002c

96,5062696 sobe0
97 300

104 80b22

102,250

Rybinsk unk b 1906

ßer mdo 9/0 Obügatdo éci4
Pranskaukas garTärk Bagdad A I
Warsch W xI sWladikawkas v 1898

Anatol Eisenb an

Warschau Wien

5

4
Centr Pac I Ref rz 49 4

Starg Küstr uk 1906 r 99 500

Deutsche ERiscunbe Sta mmn Akt
2

5

5

5

3/2
2,4

4

4/2

104,508
104,800

163,50b20
103,40b26
101,206
101,006

73,406
103 100

95 10d2

101,100
36 50d20

91,90 b
66,006
67,70b20
88 2062

87 90026

95,006
39,006
87 90b26

104,70b20
76,50b20

100,906
91 500
90,500
36,50 de

84,750
111,500
102,008
36,500234 20620

100 80b26

90,30b20
37,00
87,70620
36,40b2
87,60b268 50 b

108,3062
96,70d2
71,500
91,00b20

e e

99 o Anusländ Fisenb Stamm Akt
5

5
6

155,50n

191 ob

aivert Chem Werke
Alfeld Gron Papierf
Annaburger Ste ingut
Ar ehimedes

Arenberg BerghbauBalcke Teller ing Co

Baroper Walzwerk
Bergmann Elektr
Berlin Charl Bau
Berl VUnionbrauerei
do Bock Br cv u n
do Spand Berg Br
do Königst Br
do Pfefferberg BrBreslauer öilfabrike

do Spritkabrik
Breuer Maseh Fabr
Buckau Chem Fabr
Butzkec Co Met Inchk
Caroline b Offleben
Charlottb Wasserw
Consol Marie Br W
Dassauer Gas
D sch Luxemb Bgw
Deutsche Jute Spinn
do Spiegelglas Ges

Dresdn Gardin F
do Strassenbahn

Dürkopp Bielek M
Düsseldorfer Eisenh
Düssecldorf Waggonf
Eekert Maschinen F
Elberfeld Farbenf

do Papierfabrik
Erkurter Strassenb
Façon Mannstädt
Flensburg Schiffkbau
Freund Masech eonv
Fritzsche Buchbind
Gaggen EBisenw V A
Gelsenk Gußstahl
Gerresh Glashütten
Gladbach Woll Ind
Görlitzer Pisenbbed
Greppiner Werke
Grevenbroich Masch
Griesheim Elektron
Hancdelsg f Grundb
Hansa Dampfsehiffg
Harb Wien Gummi
Harkort Bergw Ges
Harz Werke I Au B
Hedwigshütte
Hein Lehmann
Herbrand Waggonkf
Hösch ERisen u Stahl
Hoffmann Stärke
Hofmann Waggon
NHotoelbetriebs Ges
Ilse Bergbau
Inowrazlawsteinsalz
Kattow Bergbau
Körting GebrLapp Akt G f Tietb
Taucehhammer conY

Linke Wagenbau
Ludw ILöwe Co
Mgdeb Bau u Kr B
Magdeburg Bergw

do do St Prior
do Allg Gas
do Mühlenwerke
do Straßenbahn

Mälzerei Wrede
Massener Bergbau
Mathildenhütte
Mechan Web Zittau
Mend Schw St Pr

Müller SpeisefettNeu Bellevue fr eoZs
Niederlaus Kohlenw
Nordd Eisw St Aktdo do Vorz Akt
Nordsee Dampffisch
Nordstern Kohle
Nürnbg Herkulesw
Oberschles Chamotte
Oppelner Zement
Petersb elekt B St A
do do Vorz Akt

Reichelt Metallschr
Rhein Spiegelglas MRh Westkf Fprsuget

Saxonia Zementfabr
Schering Chem Fabr
Schl Leinw Kramsta
do Portl Zement

Schles Zinkh Ges
do do St Prior

Schöfferhot Br Mainz

Schubert Salzer
Schwartzkopkt Msch
Sicmens Glashütten
Stett Bred Portl Z
Strals Spielk St Pr
Terr Ges Halensee
Verein Chem Werke
Charlottenburg

Ver Dampk 2Zi
V Köln Rottw

elei
ulv

Mix Genest Tel F

Sächs Gussst Döhlen

Stahlw Zyp u Wis

Inäusfrie Aktien

Sohöneb Fr Terr G 12

Voigtl Masch St
7

149,00d2 Georg Mar Bergw 7 101 75

do

Altenb Stadt Anl v1899 I u I
Chemnitz St Anl 89
do do 1902 unk 07
do do 1874 conv
do do 1879 conv

Dresd St A 1900 abg

do do 1900Gera do v 1887
do do V 1903

Leip2z do 1865 Th A
do do 1897 Ser I
do do 1876/84 u 87
do 1890 II v 87
do 1897 Ser IIA

Plauen i V St A 1888
do 1892 Ser II
do St Anl 1897
do do 1903
do dodo 1897 Ser II

Riesa St Anl 1891 98
Wurzen do 1893 1902

Sächs St Anl v 1855

1892

a

zie 100 109
3/2 109,156
31

31
3 2100 ,606

4

/2

31
3

3

/2
/2

3/2
3/2
3

/2
3

4

4

/2
3

do 1852 68 ev Zu 106 50695,406

104,606

100 906

100 106

104,900
100,008
100,00396 256

89,253

100,506
100,506
100,506

99,600
99,606
99,600
98,850

to3,300
103,306

99,806
99,758

do doBaubank f Dresden
Hyp Oblig

Akt
do do Vorz A 6 1149 50b26 do do 4

Westtäl Draht Ind 10 136 00b28 Ges f Elektr Untern 4 99 90 be
do Kupfer 3/2 122,756 do do 4/2103,75b23do Stahlwerke 0 138 36b2 Gewerksech D Kaiser 4Westl Boden Ges 0 131 40b2 do unk 10 4 1100,7560

Wurm Revier 8 i 59 75b23 Hamb Amerik Pakf 4 102,100
Wollwaren Merkur 20 224,750 do do /2 104 20628

F 0 V 11 757OL In fionen von Industräe am r e
e e hart Maschinen 4 hAkt Ges Anil Fabr 4 Helios elektr 4 80 75 hdo do 108,7562 Hibernia 1903 4 102,7002

Allgem Blektr Ges 102,256Böchster Farbw a 107 25be9do do 9 o 60b2 Hfohenfels Gew 5 104,50d2
Anhalt Kohlenwerke 4 100 ob Gebr Körting al 102 99h2
Bevrl Elektr Werke 4 102 ,308 Krupp Gussstfahl 4 102 50b20
do do unk 06 422 101,5362 L aurahütte 4 102,25820do do unk 08 4 i03 708 Ludw Löwe Co 4 1100,50br6

Bismarckhütte a 105 9052 Naphtha Gold Anl 4 e 99,80b2
Braunschw Kohlen /2 2 105 100 Neue Bod Ges 4 101 40be
Buderus Bisenwerke do do 31/2 95,60br0
3urbach Gewerkseh WNoraddeutseh Lloyd 42 103 2562
Charlott Wasserw 101,60b2 do do 4 101 108Continentale do 41/2 103 40028 do 1902 4 101 708
Dannenbaum 4 100 306 Obersehl Pisenb B 4 103,250
Dessauer Gas 4 do Eisen Ind 4 100 O Obdo 1892 a Rombacher Hüttenw 41/2 105 25b29do 1898 104 40b2 Rybniecker Steink 102,000
Deutsech Atl Tol Ges 102,00b2 Schalker GrubenDisch Bierbrauerei An 103 202 do do 1898 4 102 506
do Kabelwerke 4 do do 1899 4 100,5062

Donnersmarekhütte 41/2 101,20b2 do do 1903 4 100,90629Dortmund Union 5 ob Schuckert Elektr 4 100 40 b
do do 5 103,806 do do 4/2 o3 300
do do 4 99 25626 e mens Halske 4Elektr Tief Ges 4/2 105,00 do do 4/2 104,5060do Licht u Kr aft 4 e 104 90b2 Union Bliektr 412 ſo 400

do do unk 10 4 105 100 Zeitzer Maschinen 4
Gelsenkireh 4 90h2

e Bank 6 135 e
r 7 do Bodenkreditanst 7 145,006

Leipziger Börse Vogtländ Bk Plauen

21 März 1905 Zwickauer Bank os s08r Altenb Langdes I
DHenutsehe FVongis bank Obligat 3/2 101,000do S IV 3 10 o

z Car /2 97,508
Iudustrie Aktien

Aussig Teplitz 500 II
Böhm Nordbahn

do Lit BGraz Köflach
Prag Dux Pr Akt

Eisenbahn Stanmn Aklien
239,756V

5

Buschtiehrad Lit A 101021 278,000
11
5

4 99,006

Aussig Tepl 96 Gold
Böhm Nordbahn 1903

do 1882 Gold
Buschtiehr 1896 stkr
Dux Bodenb 93 stfr
do 1891 Str Silber
do do Golddo Em I 1869
do Em II 1871

do Em

Ausländ Misenb Prior ObI
3

/2

5

5

do Em III 1874 Gold 5
Graz Kötfl Em IV 78 2

1902 4

95,1 Ob
94,606

101,200
101200

32,506
100,106

110,500
110,506

73,250
100,000

Pandbr le
Erbl Rittersch Kr V

do do

15 ſ303 0d des
6 156,50be0
7 161 es

4 173,00b
40 689 75d2

161,00b26
98 25620

342,90b20

754,000
6 118 25626s 150,9067
7 16260b26
6 120,80b26

14 245,25be0
3 686 ,9062

15 253,758
2 132,0026
8 145,59b26
5 105 00b26

15 277 50hb26

15 263,75b
3 1122,25d20

10 206,50620
0 101,006
8 170,10b20

14 248,00b26
12 202,80b6
89 182 ob

28 1446,003
0 120,0080
14 275,006
9 157,75b25 526 0026

20 285,00b26
6i 139,c00
10 227,50b26
11 223,006
10 330,006
0 72,25be5 120 10dr0
0 106,860b2

11 219,75626
11 156,75620
15 311,50b26
71 136,70b20
0 697,50b26

12 259,756
0 1688,50626
6 146 25b2

125/2 286,75b26
9 146 25t28
0 75 3062

10 215 dte
0 122,00b6
61/2158 50 b

12 244 25620
12 208 506
12 303 00626
18 307,00b26
4 315,008
5 115,00b20

10 214,75be8
5 144,75b26

30 327 50b2
5 143,306
8/2 272 90be610 278,00v26
5 93 00b0

35 508 00bes

35 S62/3 135,506

6 105,506
6 158,60b26
172,006b26
4 122,758
0 71,508

16 227,756
098,50be6
7 152,50b6

16 217 ob
1825 0b26

3 118,00b20
o 62,75b20
o 892,90b26
8 132,00b26

16 269,2560
9 179,006
9 176,006
9 178,400
3/2 80,1 Ob

124,10b26
9 192,00b6
6 182,500260

10 214,75b2
12 286,00b28
5 153,106

15 345 00b28
42 130,256

10 207,50
17 386 50h26

17 386 50b28
11 171 2500

211,90d0
20 325 25b6
10 253,60b2
14 2565 40b

7 165,000
7 128,750

330 ob

12

16 224,10
12

9

S X do 1913
8 Bund C
S F unxk p i906 4
S VIII do 1908
Pfdb 8 IX k 10 4

e
3

3

Landst BankBautzen 3 i 100 500

Leipz H B u Anl 8
S E unk b 1906 /2 98,2508 VII do 1908 3 98,300

3 2
4

4

h 91 250
100,1560

98,250
103,100
103,108

103,000
103,000
102,800

do
223 50b20 Leipz Baubank

Immob Ges270 so Löbauer Bank
181 ob Oberlausitger Bank

Rank Aklien
Banſe f Grundb Lpz ſ 8 2

5 104,250
8173176,500

139,500

115,000

Alten Aſct Brauerei t 186 500
Cröllwitz Papierfab 12 is4 008
D Spitzenfab Lpz L 18 264,000
Gera Jutespinn Iit A 24 3is 506
do do Lit B18 245,0060
Jermania M F Chem 1 117,508
Glauziger Zuckerfab 10 134,503
Gohlis Bierbr St 6 130,008
do do Prior A 6 1130,008

Golzern M St A 7 lI40,509
Grimme Hempel 0
Körbisdork Zuckerf 8 150,000
Schönh Sächs Webst 12 242,006
Stöhr Co Kammg 5 1137,250
Thüringer Gasges 15 292,006
Tittel Krüger 2 l105,500
Leipzig Vereinsbr 15
Malzfabr Schkeuditz 9 155,500
Wernshs J abg St A 47 114,006
Kammg Vorz 9 1135,006
Obligat von Industrie Ges,

r Ge wer KsochaftenAlienb Akt Brauerei 4 os o
Cröllwitz Papierfab 4 1101,256Dampfbr Zweonkau 4 e 101,250
Gr Leipz Strassenb 4 102,506
ILeipz Baumw Sp /2 103,506

do Centraltheater 5
do Elektr Werke 4 100,250
do Elekt Strassenb 4 101,806
do Kammgarn 8Sp 4 101,756

Malzkabr Schkeuditz 4 102,008
Mansk Gewksch 67ev 4 102,006

do do 1875/79 ev 4 102,006
do do 1882 4 102,000
do do 1893 4 102,000do do 1897 4 1102,000
do do 1902 4 103,000Naumbg Brk Oblig 5 101,406

Stöhr Co Leipzig 4/2 102,750
Tittel Krüger 4 99,750Zeitzer Par u Sol 100,758
Kohlen Akfien u Prioritäten

M p StErzgeb Steink A V 45 920 000
1Gere sd Stkb V St A 13,50 405 oos

do do Pr A I 48 900 o0a
do do do II 43,50 790,000

Kaisergrube b Gers
dorf St A 425,008

do do Pr A I10
Oberhohnd Forst z

do Schader 30 215,000Zwick Oberhohnd 300 i60 da
Zwieic St Vereinsgl 120 1485,08
Vriedensgr Meuselw 0 816 do
Prehlitz Braunk Ges 30
do do Pr A 50

Vereinsgl in Meusel
witz St A 93 1390do do Prior Akt 108 1680,00
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